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Ausschutz
ISr MWrlMseii mi>soziale Bemallaag.

Bericht
über die Sitzung vom 19. Februar 1930.

Vorsitzende: Die GRe. Grünfeld und Wawerka.
Amtsf. StR .: Prof . Dr . Tandler.
Anwesende: Die GRe. Therese Ammon,  Adele B ac¬

tis a l, E i s i n g e r, Dr . F r i e d j u n g, Anna G r ü n w a l d,
Hedorfer , Hörmayer , Kopriva , Machat,  Dr.
Alma Motzko , Pfeiffer , Printe , Schleifer,  Marie
Schlösinger und Stöger;  ferner Ob.Stadtphysikus Dr.
Böhm,  Ob .Sen .R. Hofer,  die Ob.Mag.Re. Dr . Karner,
Dr . Rieder , Dr . Suttner  und W o r t n e r, Dior. Ing.
Lasch , BauR . Ing . Steiner  und Mag.R. Dr . S cha r-
n a g l.

Entschuldigt: Die GRe. Marie Bock, Leopoldinc
Glöckel  und Käthe K ö n i g ste t t e r.

Schriftführer: Mag.Sekr. Dr . Schaufler.
Berichterstatter StR . Dr. Tandler:

(Z. 40, M.Abt. 8, 1162.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß durch das erhöhte Erträgnis des Sammeltages für Arme und
der dadurch ermöglichten weiteren Beteilung Bedürftiger der Ansatz
pro 1929 der Ausgabsrubrik 301/1o „Geld- und Sachaushilfcn aus
dem Eträgnisse des Sammeltages für Arme" um 16.203 26 8 über¬
schritten wird und das Gesamterfordernissomit 166.203 26 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis selbst findet in den Mehreinnahmen auf Ein¬
nahmsrubrik 301/2 „Erträgnisse des Sammeltages für Arme" seine
materielle Deckung.

(Z. 41, M.Abt. 8, 1163.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß durch die Rückverrechnung der als Vorschüsse auf Erhaltungs¬
beiträge gewährten Aushilfen der Ansatz der Ausgabsrubrik 301/1a
„Erhaltungsbeiträge" im Jahre 1929 um den Betrag von 10.000 8
überschritten wird und das Gesamterfordernis somit 11,450.000 8
beträgt. Das Mehrerfordernis wurde auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben verwiesen, die zu Lasten der Kassenbestände um den
gleichen Betrag erhöht wurde.

(Z. 49, M.Abt. 12, 2099.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß infolge der zahlreichen Untersuchungen anläßlich des starken An¬
steigens der Diphtherie im Jahre 1929 der Ansatz der Ausgabsrubrik
322/3 „Ausgaben für die hygienische Untersuchungsstelle des Gesund¬
heitsamtes" im Jahre 1929 um weitere 4000 8 überschritten wird
und das Gesamterfordernis 25.200 8 beträgt. Das Mehrerfordernis

wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die
zu Lasten der Kasscnbestände um den gleichen Betrag erhöht wurde.

(Z. 45, M.Abt. 7, 23880/29.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß infolge Richtigstellung einer irrtümlich erfolgten Unterpräliminic-
rung (und zwar Jugendhort 3. Nikolausplatz) der Ansatz pro 1929
der Krcditpost1 „Baukostenersätze für Jugendhorte in Wohnhäusern"
(2. Rate) der „Investitionen und Jnventaranschaffungen" des
Sondervoranschlages Nr. 10 „Horte" (Ausgabsrubrik 307/5) um
15.180 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit
417.620 8 beträgt. Das Mehrerfordernis selbst findet in Mindcr-
ausgaben auf Kreditpost2 der „Investitionen und Jnventaranschaf¬
fungen" desselben Sondervoranschlagesseine materielle Deckung.

(Z. 11, M.Abt. 12, 14002/29.) Die Inbetriebsetzung zweier
neuer Schulzahnkliniken, und zwar im 18. Bezirk, Weimarer Straße,
und im 19. Bezirk, Heiligenstädter Straße, mit je zwei Arbeitsplätzen,
sowie die Erweiterung der Schulzahnkliniken im 13., 14. und
21. Bezirke durch Errichtung je eines weiteren Arbeitsplatzes wird
genehmigt. Die M.Abt. 12 wird beauftragt, die erforderlichen Per¬
sonalvermehrungen, bestehend in der Anstellung von7 Schulzahnärzten,
8 Ordinationsgehilfinnen, 1 Kanzleikraft und 7 Bedienerinnen in
die Wege zu leiten, sowie die notwendigen Sachanschaffungen im
Offertwege unter Vergebung der Lieferungen an den Bestbieter durch¬
zuführen. (A. d. Aussch. I.)

(Z. 37, M.Abt. 13, 607.) Den Aufnahmsbeamten der Wiener
öffentlichen Fondskrankenanstalten werden ohne Anerkennung einer
rechtlichen Verpflichtung für das Jahr 19306 Prozent der tatsächlich
eingehobenen Krankenbeförderungsgebührenals Entschädigung für
ihre aus diesem Anlasse geleisteten Mehrarbeiten bewilligt. Diese
Entschädigung ist von der Anstaltsleitung bei der Verrechnung der
Beförderungsgebühren in Abzug zu bringen und den Aufnahms¬
beamten auszuzahlen. Die Gemeinde behält sich vor, nach Ablauf
dieses Jahres die Höhe der Entschädigung nach ihrem Ermessen zu
bestimmen.

(Z. 57, M.Abt. 8, 33106/29.) Die Bewerberinnen Stephanie
Jelinek und Marie Köpf werden dem Bürgermeister für die
Verleihung eines Stipendiums für die Hörer und Hörerinnen der
Lehrerbildungskurse am Pädagogischen Institut in Vorschlag gebracht.
(An den Bürgermeister.) Der von der GR. Marie Schlösinger gestellte
Antrag, daß die infolge Nichtverleihung von Stipendien für Hörer
und Hörerinnen der Lehrerbildungskurseam Pädagogischen Institut
erübrigten Beträge dem amtsführenden Stadtrat der Verwaltungs¬
gruppe III zur Beteilung armer Schüler mit Studienaushilfen zur
Verfügung gestellt werden, wird einstimmig angenommen.

jZ. 61, M.Abt. 13, 680.) Gegen die Errichtung einer neuen
öffentlichen Apotheke in Mauer bei Wien wird keine Einwendung
erhoben.
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(Z. 63, M.Abt. 8, 36914/29.) Die Errichtung von Ausspeise-
stellcn im 11. Bezirk(Braunhubergasse3) und im 15. Bezirk(Vogel-
wcidplatz) auf die Dauer der großen Arbeitslosigkeit wird genehmigt.

(Z. 38, M.Abt. 26, 99.) Die Kosten für die Vornahme von
Arbeiten zur Behebung von Baugcbrechen in der Erziehungsanstalt
der Stadt Wien in Klosterneuburg im voraussichtlichen Betrage von
8000 8 werden genehmigt. Es wird zur Kenntnis genommen, daß
hiedurch der Ansatz für 1930 der Kreditpost 2l „Gebäude-, Wege-
und Gartenerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 12 „Jugend-
sürsorgeanstalten zur dauernden Unterbringung" (Ausgabsrubrik
309/2), Unterteilung„Erziehungsanstalt Klosterneuburg" um 80008
überschritten wird und das Gesamterfordcrnis somit 18.550 8 beträgt.
Das Mchrerfordernis wird auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben verwiesen. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungs¬
abschlusses Mehreinnahmen oder Mindcrausgaben ergeben, die für
diese Uebcrschreitung Deckung bieten, ist die Ueberschreitung in diesen
Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die Reserve zu
entlasten.

(Z. 30, M.Abt. 14, 492.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß durch die höhere Wohnbausteuer für das Hausgehilfinnenhcim
3. Radetzkystraße infolge Zuwachses der Räume der ehemaligen Mieter
Kämmerer und Casagrande die Detailpost„Wohnbausteuer" der Aus¬
gabsrubrik 330/1 „Hausgehilfinnenheim, Sachaufwand" im Jahre
1929 um 13808 überschitten wird und das Gesamterfordernis somit
8190 8 beträgt. Das Mchrerfordernis wurde auf die Reserve für
unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die zu Lasten der Kassen-
beständc um den gleichen Betrag erhöht wurde. Wenn sich jedoch bei
der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder
Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten,
ist die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben
zu decken und die Reserve zu entlasten.

Berichterstatter GR. Adele Bartisal:
(Z. 36, M.Abt. 9, V. 13.) Es wird zur Kenntnis genommen,

daß durch die Mehrleistung von Pfleglingstransporten der Ansatz
für das Jahr 1929 der Krcditpost 2i „Pfleglingstransporte" des
Sondervoranschlages Nr. 5 „Versorgungshäuser, Versorgungshaus
Baumgarten" (Ausgabsrubrik 302) um 110 8 überschritten wird
und das Gesamterfordernis somit 410 8 beträgt. Das Mehrerforder¬
nis wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen,
die zu Lasten der Kassenbestände um den gleichen Betrag erhöht
wurde. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses
Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueber¬
schreitung Deckung bieten, wird diese Ueberschreitung in diesen Mehr¬
einnahmen oder Minderausgaben gedeckt und die Reserve entlastet.

(Z. 29, M.Abt. 24, 4607/29.) Die Anschaffung von zwei
Oefen für die zwei neu geschaffenen Räume in der Krankenabteilung
des Versorgungshauses Baumgartcn wird bewilligt, obwohl der
Voranschlag hiefür keine Deckung bietet. Es wird zur Kenntnis
genommen, daß durch diese Ausgabe der Ansatz pro 1929 der Kredit¬

post2 1 „Gebäude-, Wege- und Gartenerhaltung" des Sondervoran¬
schlages Nr. 5 „Versorgungshäuser, Versorgungshaus Baumgarten"
(Äusgabsrubrik 317) um weitere 450 8 überschritten wird und
das Gesamterfordernis somit 131.94429 8 beträgt. Das Mehr¬
erfordernis wird auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen, die gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben
Betrag erhöht wird. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rech¬
nungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die
für diese Ueberschreitung Deckung bieten, ist die Uebcrschreitung in
diesen zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z. 53, M.Abt. 26, 547) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß durch die Herstellung eines Wassermesserschachtes und Einbau
eines Wassermessers im Versorgungsheimder Stadt Wien in Lainz
der Ansatz für das Jahr 1929 der Kreditpost 2l „Gebäude-, Wegc-
und Gartcnerhaltung" des SondervoranschlagcsNr. 5 „Versorgungs-
Häuser, Versorgungshaus Lainz" (Ausgabsrubrik 302/1) um
293033 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit
418.62R51 8 beträgt. Das Mehrerfordernis findet in Minderaus¬
gaben auf Krcditpost 2K „Allgemeine Unkosten" desselben Sonder¬
voranschlages und derselben Anstalt seine Deckung.

Berichterstatter GR. Ei sing er:
(Z. 51, M.Abt. 8, 7953/28, 1294/29.) Dem Ansuchen des

Franz Kausfmann um Nachsicht vom Rückersatze der Beteilungskosten
aus dem Nachlaßvermögen der verstorbenen Antonie Obierek wird
Folge gegeben.

(Z. 52, M.Abt. 14, 748.) Dem Unfallsrentncr Anton Dejmek,
gewesenem Kutscher des städtischen Fuhrwerksbetriebes, wird ein
Vorschuß von 50 8 auf seine Unfallsrente, rückzahlbar in Monats¬
raten zu 5 8, bewilligt.

(Z. 42, M.Abt. 14, 7468/29.) Auf Grund der Vorschrift
betreffend die Unfallfürsorge für die Arbeiter und Bediensteten der
Gemeinde Wien werden nach dem am 30. August 1929 infolge eines
Betriebsunfalles verstorbenen Franz Ludwik, Mineur im Kalkwerk
Kaltbrunn, folgende Renten zuerkannt: 1. Der Witwe Marie Ludwik
geborene Velck für die Dauer des Witwenstandes eine mit 20 Prozent
des mit 2400 8 anrechenbaren Jahresarbeitsverdienstes des Ver¬
storbenen berechnete Witwenrente im Betrage von 480 8 jährlich,
das ist 40 8 monatlich. 2. Dem ehelichen Kinde Franz Ludwik
eine 15prozentige Kinderrente bis zum vollendeten 15. Lebensjahre
im Betrage von 360 8 jährlich, das ist 30 8 monatlich. Diese Renten
gebühren vom 30. August 1929, das ist vom Todestage des Ver¬
unglückten, an.

Berichterstatter GR. Dr. Friedjung:
(Z. 24, M.Abt. 9, 12624/29.) Der infolge der gesteigerten

Schuherzeugung in der Schuhmacherwerkstätte der Wiener Landes¬
erziehungsanstalt Eggenburg sich ergebende Mehrverbrauch von Kraft¬
strom wird genehmigt, obwohl der Voranschlagsansatzhiefür keine
Deckung bietet. Es wird zur Kenntnis genommen, daß hiedurch der

irouciruuoc »! - sirauorc «vvr
mit

pairavecv admnamiii
soxcir L rcnuianr
Vilkkl VIII., kUKI »»«a »MLV . 18 . Vkt » a -20 -7 84

Zok. VülUng'r Ui" LLokn
»im, » I., MriiÄii»II, kck IillMMji. III»IIliMtk.

r,I. »-»»1-22 Kontr. ii. nt». li. r ü . m. In». Hil. n r,I. S-3L-1-22



Nr. 34 . — 26 . April 1930 . — Ausschüsse. 427

ILoslSOlATLlL

LkeO-ksdriksts, Vertriebs Lom.-k88.. 1'viepdoo-dir. tl-29-̂ -87

Ansatz für das Jahr 1929 der Kreditpost 2ä „Gas , Strom und
Beleuchtungsmaterial " des Sondervoranschlages Nr . 12 „Jugend¬
fürsorgeanstalten zur dauernden Unterbringung , Wiener Landes¬
erziehungsanstalt Eggenburg " (Ausgabsrubrik 309/2 ) um 320 6
überschritten wird und das Gesamtcrfordernis somit 22.880 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis wurde auf die Reserve für unvorhegesehene
Ausgaben verwiesen, die zu Lasten der Kasscnbestände um den
gleichen Betrag erhöht wurde . Wenn sich jedoch bei der Aufstellung
des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben er¬
geben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten, wird diese Ueber-
schreitung in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben gedeckt
und die Reserve entlastet.

(Z . 35, M .Abt . 9/11 , K. L . 10.) Es wird zur Kenntnis ge¬
nommen , daß durch die Gewährung eines Uebersiedlungskosten-
beitrages von 5000 8 an den Abteilungsvorstand des Krankenhauses
Lainz , Professor Dr . Noorden , der Ansatz für das Jahr 19W der
Kreditpost Io „Aufwandgebühren und sonstige Nebenbezüge" des
Sondervoranschlages Nr . 14 „Krankenanstalten , Krankenhaus Lainz"
(Ausgabsrubrik 317/1 ) um 5000 8 überschritten wird und das
Gesamtersordernis somit 68 .640 8 beträgt . Das Mehrerfordernis
wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen,
die zu Lasten der Kassenbestände um den gleichen Betrag erhöht
wurde . Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses
Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueber¬
schreitung Deckung bieten , wird diese Ueberschreitung in diesen Mehr¬
einnahmen oder Minderausgaben gedeckt und die Reserve entlastet.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
(Z . 20, M .Abt . 24, 4095/29 .) Die Anbringung des für den

Rauchsaal des Versorgungshauses Liesing im Voranschlag pro 1929
unter „Investitionen " vorgesehenen Ventilators im Gemüseputzraum
wird genehmigt und die Zustimmung zur Aenderung der im Vor¬
anschläge hiefür vorgesehenen Ausgabspost erteilt . (A. d. StS .)

(Z . 46, M .Abt . 13 a , 263 .) Aus Anlaß der beabsichtigten
Erwerbung von sieben Grabstellen im Simmeringer Friedhofe für
die Beerdigung von Mitgliedern des Ordens der Schwestern zur
ewigen Anbetung , 11 . Molitorgasse 13, wird von der Anwendung
der Bestimmung der Begräbnisordnung , wonach nur Familienange¬
hörige in eigenen Gräbern bestattet werden dürfen , abgesehen.

(Z . 47, M .Abt . 13 a , 270 .) Die Anlage neuer Gräber in
den Gruppen 6 und O des Asperner Friedhofes wird nach dem
vorgelegten Plane des Magistrates genehmigt.

Berichterstatter GR . Anna Grünwald:
(Z . 25, M .Abt . 9/VIII , 12.) Es wird zur Kenntnis ge¬

nommen, daß durch die Uebernahme der nach Auflassung des Waisen¬
hauses Galileigasse verfügbar gewordenen Reinigungsmittel und
-gerätc im Gesamtwerte von 830 8 der Ansatz für das Jahr 1929
der Kreditpost 2 k „Reinigungserfordernisse " des Sondervoranschlagcs
Nr . 12 „Jugendfürsorgeanstalten zur dauernden Unterbringung , Er¬
ziehungsanstalt Meidling " (Ausgabsrubrik 309/2 ) um 617 8 über-
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schritten wird und das Gesamterfordernis somit ' 5267 8 beträgt.
Das Mchrerfordernis findet in Minderausgaben auf Kreditpost 2 k
„Reinigungserfordernisse " des Sondervoranschlages Nr . 12 „Jugend¬
fürsorgeanstalten zur dauernden Unterbringung , Waisenhaus Galilei¬
gasse" (Ausgabsrubrik 309/2 ) seine Deckung.

(Z . 26, M .Abt . 9, V . W. 1.) Es wird zur Kenntnis ge- ^
nommen , daß durch den Mehrbedarf an Arzneien der Ansatz für
das Jahr 1929 der Kreditpost 2 s „Pflegeerfordernisse " des Sonder¬
voranschlages Nr . 12 „Jugendfürsorgeanstalten zur dauernden Unter¬
bringung , Erziehungsanstalt Meidling " (Ausgabsrubrik 309/2 ) um
150 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit 1120 8
beträgt . Das Mehrerfordernis findet in Minderausgaben auf Kredit
Post 21< „Allgemeine Unkosten" des gleichen Sondervoranschlages
und der gleichen Unterteilung seine Deckung.

(Z . 39, M .Abt . 7, 215 .) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß durch den nicht präliminierten , an den Betrieb „Schulwesen"
zu leisteirden Rückersatz von Heizzulagen an Schulwarte der Ansatz
pro 1929 der Kreditpost 1a „Gehalte und Löhne " des Sondervoran
schlages Nr . 22 „Frauengewerbeschule 5. Bezirk" (Ausgabsrubrik
332/1 ) um weitere 500 8 überschritten wird und das Gesamterfor-
dcrnis somit 50.500 8 beträgt . Das Mehrerfordernis wurde aus
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die zu Lasten
der Kaßenbcstände um denselben Betrag erhöht wurde.

Berichterstatter GR . Hedorfer:

Folgende Wahlen von Ersatzfürsorgeräten , beziehungsweise
Funktionären werden bestätigt:

(Z . 50, M .Abt . 8, 36284/29 ) 7 Personen zu Ersatfürsorge-
räten für den 2. Bezirk ; ,

(Z . 43, M .Abt . 8, 1509 ) Ergänzungswahl in der 1. Sektion'
im Fürsorgeinstitute für den 12. Bezirk ; ^ V

(Z . 56, M .Abt . 8, 36678/29 ) 13 Personen zu ErjaWrsorge-
räten im 13. Bezirke;

(Z . 34, M .Abt . 8, 1283 ) des Schriftführers der 2. Sektion
im Fürsorgeinstitute für den 18. Bezirk;

(Z . 32, M .Abt . 8, 36830/29 ) 10 Personen zu Ersatzfürsorge¬
räten im 20. Bezirke;

(Z . 31, M .Abt . 8, 1193 ) eines Schriftführers der 13. Sektion
im Fürsorgeinstitute für den 21 . Bezirk;

(Z . 33, M .Abt . 8, 27881/29 ) des Schriftführerstellvertreters
der 12. Sektion im Fürsorgeinstitute für den 21 . Bezirk.
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Berichterstatter GR . Machat:
(Z . 27, M .Abt . 9, 12419/29 .) Es wird zur Kenntnis ge¬

nommen , daß durch den erhöhten Aufwand für die Reinigung der
Wäsche der Ansatz für das Jahr 19M der Kreditpost 2 k „Reini¬
gungserfordernisse " des Sondervoranschlages Nr . 5 „Versorgungs¬
häuser , Versorgutigshaus Maucrbach " (Ausgabsrubrik 302 ) um
750 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit 19.300 8
beträgt . Das Mehrerfordernis findet in Mindcrausgaben auf Kredit-
Post 2 s „Pflegeerfordernisse " des gleichen Sondervoranschlages und
der gleichen Unterteilung seine Deckung.

Ausschuß
' im. MMeiAileii.

Bericht
über die Sitzung vom 2. April 1930.

Vorsitzender: GR . S chm i d.
Amtsf. StR .: Richter.
Anwesende: Die GRe. Ing . Biber , Böhm , Diri-

samer , Erban , Hofbauer , Jser , Jenschik,
Nowak und Schneider;  ferner StadtbauDior . Ing . Dr.
Musil,  die Sen .Re. Ing . Ducker,  Ing . Friedl  und Ing.
Fuchs und Ob.StadtbauR . Ing . Schönbrunner.

Entschuldigt: GR . Eilend.
Schriftführer: Verw.Sekr. M a r c o n i.

GR . Schmid eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Hofbauer:
(Z . 102, M .Abt . 22 g, 327 .) Die Gemeinde Wien überläßt

dem Bundesministerium für soziale Verwaltung die auf dem Kahlen¬
berg stehende Elisabcthbank zur Aufstellung in den Gactcnanlagcn
des Elisabethspitales , stellt jedoch die Bedingung , daß für ihre Er¬
haltung in zureichender Weise gesorgt werde und daß der Gemeinde
Wien aus Anlaß dieser Ucberstellung keinerlei Kosten erwachsen.

(Z 107, M .Abt . 22g , 698 .) Die Durchführung der im Haupt-
voranschlage 1930 vorgesehenen Instandsetzungen bestehender Garten¬
anlagen wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von 28 .800 8 ge¬
nehmigt.

(Z . 111, M .Abt . 22 g, 813 .) Die Fachstclle für das Gartcn-
wesen wird ermächtigt , die gärtnerischen Erhaltungsarbeiten der
Gartenarlagen des 7. und 8. Bezirkes an die Firma Otto Gälzcr
gegen eil Jahrespauschale von 15.600 8 zu vergeben. Die Kosten

^finden ihre Bedeckung auf der Ausgabsrubrik 508 , Kreditpost la
Sondervoranschlages „Gartcnwesen " vom Jahre 1930.

Berichterstatter GR . Schneider:
(Z . 103, M .Abt . 31, 1040 .) Der Neubau von Hauptunrats¬

kanälen in der verlängerten Leberstraße von der verlängerten Land-
straßer Hauptstraße bis zur Grasbergergasse und in der unbenanntcn
Gasse von der Grasbcrgergasse gegen die verlängerte Landstraßer
Hauptstraße im 3. Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenerfordernissc
von 53 .000 8 genehmigt . Die Erd - und Baumeisterarbeiten für
diesen Kanalbau werden vorbehaltlich der Genehmigung durch den
Gemeinderat dem Stadtbaumeister Josef Slama übertragen.

(A . d. GR .)
(Z . 104, M .Abt . 31, 440 .) Der Umbau der Hauptunrats¬

kanäle in der Arbeitcrgasse zwischen der Reinprechtsdorfer Straße
und Oberen Amtshausgasse , in der Oberen Amtshausgasse zwischen
Arbeitcrgasse und Siebenbrunnengasse sowie in der Siebenbrunncn-
gasse zwischen der Oberen Amtshausgasse und Einsiedlergasse im
5. Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von 116 .000 8
genehmigt ; die Erd - und Bäumeisterarbeiten werden der Bauunter¬
nehmung Karl Schreiner L Komp., die Pflastererarbeiten dem Karl
Miksche übertragen.

(Z . 105, M .AHt. 28, 1010 .) Die Fortsetzung der Holzpflaste¬
rung im 4. Bezirke, Wiedner Hauptstraße , und die Walzasphalt¬
herstellung im 13. Bezirke, Wolkersbergenstraße , werden mit den
präliminarmäßig sichergestellten Beträgen von 64 .000 8 und
100.000 8 genehmigt . Die Arbeiten werden wie folgt vergeben:
Wiedner Hauptstraße : Erd - und Pflasterungsarbeitcn an Julius
Stanek , Holzpflasterarbeitcn an die Firma „Asdag ", Fuhrwerks¬
leistungen an G . Schuster L M . Schaumberger ; Wolkersbergenstraße:
Erd - und Pflasterungsarbeiten und Fuhrwerksleistungen an Franz
Brendl , Walzasphaltherstellung an die Firma „Asdag ".

(Z . 110, M .Abt . 28, 1110 .) Der Umbau der Ruckergasse von
der Spittelbreitengasse bis zur Koppreitergasse und von der Hohen¬
bergstraße bis zur Edelsinnstraßc im 12. Bezirke sowie "der Umbau
der Koppreitergasse von der Erlgasse bis zur Ruckergasse wird mit
den bedeckten Kostenbeträgen von 80 .000 8 und 30 .000 8 genehmigt.
Die Arbeiten werden wie folgt vergeben : Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten an Karl Voitl , Fuhrwerksleistungen an Georg Heiduk, Guß¬
asphalt - und Kaltasphaltarbeiten Ruckergasse an die Firma „Asdag ' ,
Walzasphalt - und Gußasphaltarbeiten Koppreitergasse an die
Allgemeine Straßcnbau -A.-G.

Berichterstatter Ob .StadtbauR . Ing . Schönbrunner:
(Z . 100, M .Abt . 34 a , 2800 .) Der Entwurf für die Her¬

stellung der in Kaiserbrunn geplanten Umleitung der „oberen
Quellen " wird genehmigt . Das Gesamtkostenerfordernis von
200 .000 8 wird bewilligt und ist auf der Ausgabsrubrik 517/1
des Sondervoranschlages Nr . 42 bedeckt. Der Bau der „Umleitung"
wird an die Bauunternehmung Ing . A. Schlepitzka übertragen . Die
mechanischen Absperr - und Reguliervorrichtungen sowie die maß¬
technischen Einrichtungen sind nach durchgeführter wasserrechtlicher
Verhandlung auf Grund von beschränkten Anbotausschreibungen zu
vergeben. (A. d. GR .)

GR . Ing . Biber  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter GR . Schmid:
(Z . 98, M .Abt . 25 a , 1007 .) Der Gcmeinderatsausschuß V

nimmt zur Kenntnis , daß durch die zweckmäßigere Verrechnung der
Verfliesarbeiten in den Volksbädern 7. und 9 . Bezirk unter „Be¬
triebsausgaben " anstatt unter „Investitionen " der Ansatz pro 1929
der Kreditpost 2Z des Sondervoranschlages Nr . 33 (Ausgabsrubrik
509/1 ) um 52 .987 '27 8 überschritten wird und das Gesamtcrfordernis
somit 182.067 -27 8 beträgt . Das Mehrcrfordernis findet in Mehr¬
einnahmen auf Einnahmepost 1 und 2 desselben Sondervoranschlages
seine materielle Deckung.

(Z . 101, M .Abt . 25 a , 1169 .) Die Erweiterung der Bade¬
anlage durch Aufsetzen eines Stockwerkes und Ausgestaltung der
bestehenden Baderäume im städtischen Volksbade 11. Geiselbergstraßc
Nr . 54 wird nach den Plänen des Stadtbauamtes mit einem be¬
deckte» Kostcnerfordernisse von 256 .000 8 genehmigt.

(A . d. GR .)
(Z . 108, M .Abt . 25 a , 1071 .) Die Errichtung von zwei

städtischen Kinderfreibädern in den städtischen Gartenanlagen 7.
Neubaugürtel und 13. Reinlgasse wird mit einem bedeckten Kosten-
erfordcrnisse von 226 .000 8 nach den Plänen des .Stadtbauamtes
genehmigt . (A. d. GR .)

Die Magistratsanträge zu nachstehenden Geschäftsstücken werden
genehmigt und dem Gemein derate  vorgelegt:

Berichterstatter GR . Schneider:
(Z . 103, M .Abt . 31, 1040 .) Kanalneubau 3. verlängerte Leber¬

straße.
Berichterstatter Ob .StadtbauR . Ing . Schönbrunner:

(Z . 100, M .Abt . 34 a , 2800 .) Umleitung der oberen Quelle»
in Kaiserbrunn , Entwurfsgcnehmigung.

Berichterstatter GR . Schmid:
(Z . 101, M .Abt . 25 a , 1169 .) Städtisches Volksbad 11 . Geisel¬

bergstraße , Stockwerksaufsetzung.
(Z . 108, M .Abt . 25 a , 1071 .) Errichtung von zwei neuen

Kinderfreibädern 7. Neubaugürtel und 13. Reinlgasse.
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Ausschuss
sm kriiShlims- imi»

Bericht
über die Sitzung vom 2 . April 1930.

Vorsitzende : Die GRe . Lötsch und Müller.
Amtsf . StR . : Kokr da.

Anwesende : VB . Hoß,  die GRe . Alt,  Marie Bock,
Dr . Ing . Hengl , Huber , Körbe r , Kohl , KopNva,
Lippa , Merbaul , Pokorny , Preyer , Schön,
Such anek und Witz mann;  ferner die Ob .Mag .Re . Dr.
Hießmanseder , Dr . Nather und Reutterer , Ob .-
StadtbauR . Ing.  Baumann  und MarktamtsDior.
Winkler.

Entschuldigt : GR . Gröbner.
Schriftführer : Verw .Ob .Koär . Muck.

Berichterstatter-StR . Kokrda:
(Z . 208 , M .Abt . 26, 423 .) Für die weitere Ausgestaltung der

Empfangsräume im Neuen Wiener Rathause nach dem Entwürfe
des Prof . Arch. Karl Witzmann wird ein Sachkredit von 145.000 8
bewilligt ; der Teilbetrag von 60.000 8 für die im Jahre 1930 durch¬
zuführenden Arbeiten ist auf Ausgabsrubrik 607/1/k bedeckt.

(Z . 230, M .Abt . 42, 120.) Die bei der Inventur der Futter¬
mittel am 31 . Dezember 1929 sich ergebende Differenz zwischen den
Soll - und Jstbeständen an Heu und Stroh im Werte von 6973T8 8,
welche auf den natürlichen Schwund zurückzuführen ist, ist abzu¬
schreiben.

(Z . 231 , M .Abt . 42, 397/29 .) Die Entfernung der zehn alten
hölzernen Schweinestallungen im Schlachthofe Meidling wird aus den
im Magistratsberichte angeführten Gründen genehmigt . Der Abbruch
dieser Stallungen wird dem Stadtbaumeister Max Neuwirth über¬
tragen , der das Abbruchsmaterial übernimmt und für die Durch¬
führung eine Aufzahlung von 500 8 erhält.

(Z . 232 , M .Abt . 44, 27/241 .) Der Firma F . Spiegel wird
für die Zeit vom 1. April 1930 bis 31 . März 1931 die Bereit¬
stellung von chinesischen Gefriereiern für die städtischen Humanitäts¬
anstalten laut dem in Vorlage gebrachten Lieferungsanbot neuerlich
übertragen.

(Z . 236 , M .Abt . 45, S . A. 9403/1 .) Dem Rathauskellerpächter
Otto Kaserer wird die Bezahlung der seinerzeit übernommenen
Ansichstarten der ' Rathauskellergastwirtschaft erlassen.

(Z . 2S2, M .Abt . 45, Tr . 670/1 .) Die Gemeinde Wien kauft
von Anton Zidek zun . von der Liegenschaft Einl .-Z . 884, Grundbuch
Jnzersdorf -Stadt , und zwar von der Kat .-Parz . 800/4 den im Plane
der M .Abt . 19 vom Oktober 1929, Z . 8384, braun lasierten , mit den
Buchstaben 6 ä s k (o) umschriebenen Teil um den Einheitspreis
von 13 8 pro Quadratmeter und Anton Zidek überläßt ferner der
Gemeinde Wien von der Kat .-Parz . 800/4 die mit den Buchstaben
a b e ck (n ) umschriebene, braun lasierte Fläche im Ausmaße von
420 '80 nck und die nicht lasierte Fläche im Ausmaße von ungefähr
420 in- unentgeltlich zur Uebertragung ins öffentliche Gut , und
zwar unter nachstehenden Bedingungen : Der Kaufpreis wird binnen
drei Tagen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde
Wien bar ausbezahlt , worüber im Kaufverträge quittiert wird . Die
Liegenschaft wird , wie sie liegt und steht, vollkommen satz- und lasten¬
frei übergeben , beziehungsweise übernommen . Beide Vertragsteile
verzichten einverständlich auf das Recht, diesen Vertrag wegen Ver¬
letzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten. Sämtliche
mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durchführung
verbundenen Kosten und Gebühren , die Wertzuwachsabgabe , die
Uebertragungsgebühr samt Zuschlägen und die Kosten der Plan¬
anfertigung gehen zu Lasten der Gemeinde Wien ; die Kosten der
Legalisierung der Unterschrift des Verkäufers und die Kosten der
rcchtsfreundlichen Vertretung desselben gehen zu Lasten des
Verkäufers.
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Berichterstatter GR . Marie Bock:
Folgenden Vereinen und Korporationen werden Schul - und

Amtsräume unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zur
Verfügung gestellt:

(Z . 243, M .Abt . 45 , S . A. 8602 ) Dem Reichsverein der Hilfs¬
schullehrerschaft Oesterreichs der Raum Nr . 21 im städtischen Amts¬
hause 5. Schönbrunner Straße 54 an einem Abend monatlich;

(Z . 244, M .Abt . 45, S . A. 2143 ) dem Vereine für volks¬
tümliche Musikpflege in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung das Klassenzimmer Nr . 96 an der M .HauptSch . 13.
Gurkgasse 32 an 5 Abenden wöchentlich;

(Z . 245 , M .Abt . 45, S . A. 6922 ) dem Fortbildungsschulrate
in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein
Klassenzimmer an der M .HauptSch . 4. Starhemberggasse 8 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 246 , M .Abt . 45, S . A. 1324 ) dem Vereine für volks¬
tümliche Musikpflege in Wien das Klassenzimmer 26 an der M .¬
HauptSch . 11. Enkplatz 4 an vier Nachmittagen wöchentlich;

(Z . 247, M .Abt . 45 , S . A. 3682 ) der M .Abt . 7 in Abänderung
der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der K.- u . M .-
V .Sch . 18. Köhlergasse 9 an drei Nachmittagen wöchentlich;

(Z . 254, M .Abt . 45 , S . A. 8022 ) dem Eisenbahnersportklub
„Westbahn -Fünfhaus " in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilli¬
gung der Turnsaal an der K.V.Sch . 6. Zieglergasse 21 an einem
Abend wöchentlich.

Berichterstatter GR . Kohl:
(Z . 228, M .Abt . 42 , 614.) Die zur Instandsetzung der Ver-

kaufsstände auf dem Naschmarkte noch erforderlichen Herstellungen
werden genehmigt, obwohl der Voranschlagsansatz hiefür keine Deckung
bietet . Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß
durch die noch durchzuführenden Jnstandsetzungsarbeiten an den
Verkaufsständen des Naschmarktes der Ansatz für 1930 der Kredit¬
post 2 k „Gebäudeerhaltung ", Unterteilung „Naschmarkt", des An¬
hanges 2 „Märkte , Markthallen und Brückenwaagen " zum Sonder-
voranschlage Nr . 45 „Märkte und Schlachthöfe " (Ausgabsrubrik
601/1 ) um 57 .000 überschritten wird und das Gesamterfordernis
sohin 100 .400 8 beträgt . Das Mehrerfordernis wird auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen. Wenn sich jedoch bei Auf¬
stellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minder¬
ausgaben ergeben, für die diese Ueberschreitung Deckung bieten, so
ist dieselbe in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken
und die Reserve zu entlasten.

(Z . 229, M .Abt . 42 , 476.) Der mit 31 . März 1930 ablaufende
Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Wien und Matthias Kaburek
über den Betrieb der Kantine im Rinderschlachthofe St . Marx wird
nicht mehr erneuert . Doch wird dem bisherigen Pächter Matthias
Kaburek eine zweimonatige Räumungsfrist bewilligt , so daß er am
31 . Mai 1930 die Kantine im ordnungmäßigen , vertraglich entspre¬
chenden Zustande an die Genieinde Wien rückzuübergeben hat . Für
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die Zeitdauer des Vertraglosen, als Räumungsfrist bezeichnten Be¬
triebes der Kantine in den Monaten April und Mai 1930 hat
Matthias Kaburek für die Bewilligung des Betriebes ein Entgelt
von 400 8 pro Monat im vorhinein an die Betriebshauptkassa
St . Marx zu entrichten . Der Betrieb der Kantine im Rinderschlacht¬
hofe St . Marx wird ab 1. Juni 1930 für die Dauer von zwei Jahren,
das ist bis 31 . Mai 1932 an Leopold Eichinger, 16. Huttcngasse 45,
zu den bisherigen Bedingungen gegen Entrichtung eines jährlichen
Pachtschillings von 4800 8, zahlbar in monatlich im vorhinein fälligen
Raten zu 400 8 verpachtet.

(Z . 248, M .Abt . 42, 555 .) Der Gemeinderatsausschuß Vl
bewilligt beim Betriebe „Märkte und Schlachthöfe", beziehungsweise
dessen Unterteilungen sich ergebende Ueberschreitungen. Der Gemeinde¬
ratsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch diese Ausgaben
die Ansätze pro 1929 der in der Tabelle angeführten Krcditposten
des Sondervoranschlages Nr . 43 „Märkte und Schlachthöfe " (Aus¬
gabsrubrik 601/1 ), beziehungsweise der dort angegebenen Unter¬
teilungen und Anhänge um die angeführten Beträge überschritten
werden und das Gesamterfordernis der einzelnen Kreditposten somit
die gleichfalls in der Tabelle ausgezeigte Summe beträgt . Die Mehr-
erforderüisse selbst finden in Minderausgaben unter Kreditpost 2 k
„Allgemeine Unkosten" des Anhanges 1 zum Sondervoranschlage
Nr . 43 „Märkte und Schlachthöfe", „Fleischversorgungsanstalten samt
Kühlanlagen , Großmarkthalle (Abteilung für Fleisch ) samt Kühl¬
anlagen " ihre materielle Deckung.

Berichterstatter GR . Kopriva:
(Z . 241, M .Abt . 45, B . 3638 .) Der Magistrat wird ermäch¬

tigt , den von der Gemeinde Mannswörth rückständigen Betrag von
zusammen 541 59 8 für die Pachtung des Försterhauses Nr . 121
in Mannswörth während der Zeit vom 1. Jänner bis 31 . Dezember
1927 wegen Nichteinbringlichkcit abzuschreiben.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(Z . 237, M .Abt . 45, Tr . 1960 .) Zwischen den Eigentümern

der Liegenschaft Einl .-Z . 150, Floridsdorf , Henriette Meixner,
Ludwig K. Meixner und Henriette Wimmer , sämtlich vertreten durch
Dr . Otto Wimmer , einerseits und der Gemeinde Wien anderseits
wird nachstehendes Uebereinkommen getroffen : Anläßlich der Par¬
zellierung der Liegenschaft Einl .-Z . 150, bestehend aus den Kat .-
Parz . 356 , 357/1 , Grundbuch Floridsdorf , überträgt die Gemeinde
Wien von der in der Einl .-Z . 187 inneliegenden Kat .-Parz . 519/5
desselben Grundbuches die als provisorische Kat .-Parz . (519/6 ) im
Parzellierungsplane des behördlich autorisierten Zivilgeometers
Franz Eckert im Jänner 1930, G .-Z . 346, bezeichnte Teilfläche,
Figur b i le l a ä ^ k (b ), im Ausmaße von 42 '37 in? ins Ver¬
zeichnis des öffentlichen Gutes und überläßt die Teilflächen , Figur
a b o l (s.) und Figur s k Ii (s ) im Ausmaße von 0'93 nV als
Baugrund . Die Parzellierungswerber treten die Teilfläche , Figur
k § ä o (k) der Kat .-Parz . 356 im Ausmaße von 0 49 ins
Verzeichnis des öffentlichen Gutes ab und leisten außerdem eine
einmalige Entschädigung in der Höhe von 362 8 , welcher Betrag
binnen acht Tagen nach Genehmigung des Uebereinkommens fällig
ist. Beide Vertragsteile verzichten auf das Recht, das lieberem
kommen wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten. Sämtliche mit dieser Transaktion und ihrer grundbücher¬
lichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren und Ab¬
gaben, die Kosten der allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung , der
Anfertigung der Trennungspläne und der Beglaubigung der Unter¬
schriften gehen zu Lasten der Parzellierungswerber . Durch dieses
Uebereinkommen wird den von der Baubehörde zu stellenden Be¬
dingungen in keiner Weise vorgegriffen.

(Z . 251, M .Abt . 45, Tr . 2204/29 .) Zur Ermöglichung der
Verbauung der aus der Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 180,
Kat .-Parz . 519/3 und 519/40 , Grundbuch Aspern, entstehenden Bau¬
stellen überträgt die Gemeinde Wien an die Eigentümerin derselben
Leopoldine Kalteis -Kestldorfer den im Parzellierungsplane des Ing.
Franz Eckert vom September 1929, G .-Z . 288, mit den Buchstaben
k- Ai x zr (k-) umschriebenen, als prov . Kat .-Parz . 1181/1 bezeichnten
Teil der Kat .-Parz . 1181, Einl .-Z . 101, Aspern, im Ausmaße von
160 75 in- als Baugrund und überträgt den mit den Buchstaben

ki schwarz ck- rot ^ pi ä ^ schwarz (k^ rot ) umschriebene, als
provisorijche Kat .-Parz . 1181/9 und 1181/6 bezeichnten Teil der¬
selben Katastralparzelle im Ausmaße von 404 26 n? lastenfrei in
das Verzeichnis über das öffentliche Gut . Ferner überträgt die Ge¬
meinde Wien den mit den Buchstaben äi ii ii o, (ck̂) umschriebenen,
gelb lasierten , als provisorische Kat .-Parz . 1181/8 umschriebenen
Teil der Kat .-Parz . 1181, Einl .-Z . 101, Aspern, im Ausmaße von
55 68 m?, ferner den mit den Buchstaben ii im iii 02  schwarz ä - rot,
k^ bi il (ri schwarz) umschriebenen, gelb lasierten Teil der Kat .-
Parz . 1181, Einl .-Z . 101, Aspern , im Ausmaße von zirka 423
und den mit den Buchstaben im si a - iii (u^ ) umschriebenen, gelb
lasierten Teil der Kat .-Parz . 1182, Einl .-Z . 101, Aspern, im Aus¬
maße von zirka 40 m? gebühren- und lastenfrei in das Verzeichnis
über das öffentliche Gut , all dies unter nachstehenden Bedingungen:
Leopoldine Kalteis -Kestldorfer überträgt als Entschädigung hiefür
an die Gemeinde Wien den mit den Buchstaben Li x ^ 2 (s >i)
umschriebenen, als provisorische Kat .-Parz . 519/51 bezeichnetcn Teil
der Kat .-Parz . 519/3 , Einl .-Z . 180, Aspern, im Ausmaße von
243 97 in^ und den mit den Buchstaben Ll bl 1 2 (Li ) umschriebenen,
als provisorische Kat .-Parz . 519/52 bezeichneten Teil derselben
Katastralparzelle im Ausmaße von 31015 m- gebühren-, satz- und
lastenfrei als Baugrund . Gleichzeitig mit der Durchführung dieses
Uebereinkommens überträgt die Parzellierungswerberin die provi¬
sorischen Kat .-Parz . 519/55 und 519/56 im Ausmaße von 460 08 m-
und 763 31 m2 in das Verzeichnis über das öffentliche Gut . Eine
Barauszahlung wird von keinem der beiden Vertragsteile geleistet.
Die Parzellierungswerberin übernimmt die Verpflichtung , sowohl
auf den von der Gemeinde Wien in das Verzeichnis über das öffent¬
liche Gut abzutretenden Grundflächen , als auch auf den von ihr in
das öffentliche Gut abzutretenden Grundflächen die richtige Höhen¬
lage über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien auf ihre Kosten
herzustellen und diese Verpflichtung auf den Einlagezahlen der ent¬
stehenden Baustellen anmerken zu lassen. Beide Vertragsteile ver¬
zichten einverständlich auf das Recht, den Vertrag wegen Verletzung
über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten. Sämtliche mit der
Errichtung und grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten,
Gebühren und Abgaben , insbesondere die Kosten der Trennungs¬
pläne , die Kosten der Legalisierung der Unterschriften und die Kosten
einer allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung trägt die Parzel¬
lierungswerberin . Durch dieses Uebereinkommen soll den von der
Baubehörde vorzuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vor¬
gegriffen werden . Die Rechtskraft dieses Uebereinkommens wird
davon abhängig gemacht, daß auf der Liegenschaft Einl .-Z . 180,
Aspern , binnen Jahresfrist , vom Zeitpunkte der Genehmigung der
Parzellierung an gerechnet, mit der Verbauung begonnen wird.

Zur Ermöglichung des Zuganges von der bereits eröffneten
Oberdorfstraße , Kat .-Parz . 518/2 , öffentliches Gut , zu den durch
die Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 180, Aspern, entstehenden
Baustellen gestattet die Gemeinde Wien der Parzellierungswerberin
die Zufahrt , beziehungsweise den Zugang über den im Parzel¬
lierungsplane als provisorische Kat .-Parz . 1181/4 bezeichneten Teil
der Kat .-Parz . 1181 , Einl .-Z . 101, Aspern, im Ausmaße von zirka
60 m? und über den mit den Buchstaben U e, si Mi (l^) um¬
schriebenen Teil der Kat .-Parz . 1182, Einl .-Z . 101, Aspern , im
Ausmaße von zirka 10 ra ^ auf Widerruf gegen die Zahlung eines
Anerkennungszinses von jährlich 10 8, wobei jedoch die Grundsteuer
inbegriffen ist.

Berichterstatter GR . Pokorny:
(Z . 240, M .Abt . 45, Tr . 832 .) Die Gemeinde Wien kauft

von den durch den Rechtsanwalt Dr . Franz Pranter vertretenen
Miteigentümern , und zwar von Wilhelm Becker, Sophie Schweriner,
Georgine Schüßler , Friedrich Becker, Henriette Reitter , Blanka
Becker, Irene Czerny , Ludmilla Becker, Leopoldine Becker, Emil
Gruber ssn . Vorbehaltslos , von Tibor Gruber , Emil Gruber , Richard
Gruber vorbehaltlich der Zustimmung der Vormundschaftsbehörde,
die ihnen zusammen gehörigen zwei Zehntelanteile an den Liegen¬
schaften Kat .-Parz . 443, 444 und 445, inneliegend in Einl .-Z . 534,
Simmering , mit Zusammen 8125 m- zum Einheitspreise von 5 03 8
und die zwei Zehntelanteile an der Liegenschaft Kat .-Parz . 400
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in Einl .-Z . 522. Simmering , mit 2942 in- zum Einheitspreise von
5 66 8, die zwei Zehntelanteile somit zum Gesamtkaufpreise von
11.504 -10 8 unter nachstehenden Bedingungen : Die Liegenschafts¬
anteile werden übergeben und übernommen , wie sie liegen und stehen,
und satz- und lastenfrei übertragen . Der Kaufpreis ist binnen drei
Tagen nach grundbücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes
der Gemeinde Wien bar zu bezahlen , worüber im Kaufverträge
quittiert wird . Die Verkäufer haften weder für ein bestimmtes Aus¬
maß noch für eine bestimmte Beschaffenheit der Grundstücke. Beide
Vertragsteile verzichten auf das Rechtsmittel , den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten. Die mit
diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durchführung
verbundenen Kosten und Gebühren , insbesondere die Vermögens¬
übertragungsgebühr und die Wertzuwachsabgabe , gehen zu Lasten der
Käuferin . Die Kosten der rechtsfreundlichen Vertretung und der
Beglaubigung der Unterschrift gehen zu Lasten der Verkäufer.

(Z . 242, M .Abt . 45, V . 3612 .) Die Gemeinde Wien gibt
namens des Fondsgutes Ebersdorf an der Donau mit Zustimmung,
der Land - und forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft die zum Forst¬
verwaltungsgebäude Groß -Enzersdorf , Konskr.-Nr . 49, gehörige
Scheune samt anschließendem Hof- und Gartengrund unter den im
Berichte angeführten Bedingungen dem Vereine „Freie Schule—
Kinderfreunde ", Kreis Wien-Umgebung , vom 1. April 1930 auf zehn
Jahre in Bestand.

(Z . 256, M .Abt . 45, Tr . 1112 .) Zur Ergänzung der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 155 , Hietzing, überträgt die Gemeinde Wien an die
Eigentümer der genannten Liegenschaft Hilde Kohner und Paul
Groß den im Plane der M .Abt . 19 vom März 1930 , Z . 2664/30,
blau lasierten und mit den Buchstaben a d o ä (s.) umschriebenen
Teil der Kat .-Parz . 258, Einl .-Z . 407, Hietzing, samt dem darauf
befindlichen Pumpenhäuschen im Ausmaße von 26'20 in? als Bau¬
grund unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 155 übertragen
an die Gemeinde Wien im Tauschwege den braun lasierten und mit
den Buchstaben o schwarz k i rot x 6 (o (schwarz) ) umschriebenen
Teil der Kat .-Parz . 257, Einl .-Z . 155, Hietzing, im Ausmaße von
zirka 78 gebühren-, satz- und lastenfrei in das Privateigentum
der Gemeinde Wien . Diese Grundfläche ist in den Trennungsplänen
so zu konstruieren , daß der Winkel rot b , schwarz o und s 30 Grad
beträgt und die Linie rot Ii i einen Abstand von 4 m von der der¬
zeitigen Grundgrenze osss erhält.

2. Für die sich ergebende Mehrleistung von seiten der Gemeinde
Wien bezahlen die Eigentümer den Betrag von 200 8 , welcher Betrag
binnen 14 Tagen von der Verständigung der Genehmigung dieses
Uebereinkommens fällig ist.

3. Die zum Abtausch gelangenden Grundflächen werden voll¬
kommen satz- und lastenfrei übertragen und wie sie liegen und stehen
übergeben . Die Gemeinde Wien verpflichtet sich, der Bcstandnchmerin
Elise Karlin zu kündigen und überhaupt alle Schritte zu unternehmen,
um die Lösung des Bestandverhältnifses herbeizuführen . Sollte mit

der Mieterin des Pumpenhäuschens , Elise Karlin , welcher die Ge¬
meinde Wien das Häuschen als Magazinsraum gegen vierteljährige
Kündigung vermietet hat , ein gütliches Uebereinkommen bezüglich der
sofortigen Räumung desselben, zwischen der Gemeinde Wien und ihr
nicht Zustandekommen, so verpflichten sich die Eigentümer der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 155, ihr den Magazinsraum so lange weiter zu
belassen, bis die Mieterin entweder den Raum auf Grund einer zu
erfolgenden Kündigung räumen muß oder ihr entweder von seiten
der Gemeinde Wien oder von den Eigentümern der Liegenschaft Einl .-
Z . 155 ein Ersatzraum zur Verfügung gestellt wird.

4. Zur Erlangung der Baubewilligung verpflichten sich die
Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 155, den von der Gemeinde
Wien an sie zu übertragenden Teil der Kat .-Parz . 258, Einl .-Z . 407,
Hietzing, nach Erteilung der Demolierungsbewilligung von seiten der
Baubehörde in den geplanten Neubau einzubeziehen, und zwar gleich,
zeitig im Zuge der Errichtung des Neubaues.

5. Auf der Liegenschaft Einl .-Z . 155, Hietzing, wird die Dienst¬
barkeit zugunsten der Liegenschaft Einl .-Z . 407 , Hietzing, des In¬
haltes einverleibt , daß die im Lageplane rot lasierte und mit den
Buchstaben schwarz o, rot k l i k (schwarz o) umschriebene Teilfläche
der Kat .-Parz . 257, Einl .-Z . 155, Hietzing, im Ausmaße von zirka
153 in? nicht verbaut werden darf . Diese Grundfläche ist in den
Trennungsplänen so zu konstruieren, daß die Linie rot k l als
Parallele zur Grundgrenze o s x einen Abstand von 10 in von
letzterer hat.

6. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten.

7. Sämtliche mit der Errichtung des Rechtsgeschäftes und seiner
grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und
Abgaben , insbesondere die Herstellung der Trennungspläne , die
Kosten der Legalisierung der Unterschriften und einer allfälligen
rechtsfreundlichen Vertretung tragen die Bauwerber.

8. Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde
vorzuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden.

Berichterstatter GR . Suchanek:

(Z . 233, M .Abt . 45, Tr . 1639.) Zwischen der Gemeinde Wien
und Anastasia Paar wird nachstehendes Uebereinkommen getroffen:
Um die Liegenschaft Kat .-Parz . 158/2 in Einl .-Z . 405, Neustift am
Walde , verbauen zu können, schreibt die Gemeinde Wien von der
Kat .-Parz . 494, öffentliches Gut , Neustift am Walde , die Teilflächc
von rund 8 m" ab und überläßt sie der Bauwerberin als Baugrund.
Anastasia Paar leistet hiefür eine Entschädigung in der Höhe von
100 8 und gibt die Zustimmung , daß die am 10. August 1929 bei
der Rechnungsabteilung für den 18. Bezirk erlegte Kaution von
100 8 für diese Grundüberlaffung als Entschädigung definitiv zu den
eigenen Geldern der Gemeinde Wien verrechnet wird . Beide Vertrags¬
teile verzichten auf das Recht, das Uebereinkommen wegen Verletzung
über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten. Sämtliche mit dieser
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Transaktion und deren grundbücherlicher Durchführung verbundenen
Kosten und Gebühren trägt Anastasia Paar allein.

(Z. 234, M.Abt. 45, Tr . 1957/29.) Zur Ermöglichung der
Berbauung der im Parzellierungsplane des Ing . F . Plojhar vom
31. Oktober 1929, Z. 114, als Baustelle1 bezeichneten Teiles der
Liegenschaft Kat.-Parz. 713/1, Einl.-Z. 565, Heiligenstadt, überträgt
die Gemeinde die im genannten Plane gelb lasierte, mit den Buch¬
staben stur (s ) umschriebene, als provisorische Kat.-Parz. 866/2
bezeichnet« Grundfläche im Ausmaße von 28'69 m°, Teil der Kat.-
Parz. 866, Einl.-Z. 384, Nußdorf, lastenfrei in das Verzeichnis über
das öffentliche Gut unter nachstehenden Bedingungen: Josef und
Therese Wolf übertragen an die Gemeinde Wien als Entschädigung
hiefür den braun lasierten, mit den Buchstabens. ^ b (g.) um¬
schriebenen, als provisorische Kat.-Parz. 713/4 bezeichneten Teil der
Kat.-Parz. 713/1, Einl.-Z. 565, Heiligenstadt, im Ausmaße von
1-28 und den braun lasierten, mit den Buchstabeno p 6 (o)
umschriebenen, als provisorische Kat.-Parz. 713/5 bezeichneten Teil
derselben Katastralparzelle im Ausmaße von 13 69 in- gebühren- und
lastenfrei in das Privateigentum der Gemeinde Wien und leisten
überdies für die sich ergebende Mehrleistung der Gemeinde Wien
binnen acht Tagen nach Verständigung von der Genehmigung dieses
Uebereinkommens einen Betrag in der Höhe von 80 8, welcher Betrag
bei der Zentralrcchnungsstelle der Gemeinde Wien zu erlegen ist.
Beide Vertragsteile verzichten«unverständlich auf das Recht, diesen
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzu¬
fechten. Die Gesuchsteller verpflichten sich auf der von der Gemeinde
Wien in das Verzeichnis über das öffentliche Gut zu übertragenden
Grundfläche über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien die rich¬
tige Höhenlage auf ihre Kosten herzustellcn und diese Verpflichtung
grundbücherlich anmerken zu lassen. Sämtliche mit dem Rechtsgeschäfte
und seiner grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, Ge¬
bühren und Abgaben, insbesondere die Kosten der Trennungsplänc,
der Legalisierung der Unterschriften und einer allfälligen rechts¬
freundlichen Vertretung tragen Josef und Therese Wolf. Durch dieses
Uebereinkommensoll den von der Baubehörde vorzuschreibenden
Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden. Die Rechtskraft
dieses Uebereinkommens wird davon abhängig gemacht, daß mit der
Verbauung der Baustelle1 der Liegenschaft Einl.-Z. 565, Heiligen¬
stadt, binnen Jahresfrist begonnen wird.

(Z. 235, M.Abt. 45, S . A. 9202.) Die der Gemeinde Wien
gehörige Gastwirtschaft 16. Steinhofstraße 74 wird vom 1. Februar
1930 angefangen bis 31. Jänner 1936 zur ungeteilten Hand an
Maria Stepek und deren Sohn Josef Stepek gegen einen jährlichen
Konzessionspachtzins von 12008 verpachtet, wobei die auf den Pacht¬
zins entfallende Körperschaftssteuer von der Gemeinde Wien selbst
getragen wird. Im übrigen bleiben die bisherigen Vereinbarungen
über die Jnbcstandgabe der städtischen Gastwirtschaft 16. Stcinhof-
straße 74, M.Abt. 46, 3884/24, weiter in Geltung. Die Pächter Maria
Stepek und deren Sohn Josef Stepek verpflichten sich, innerhalb sechs
Monaten die Zu- und Einleitung des Hochquellenwassers in die
städtische Gastwirtschaft 16. Steinhofstraße 74 auf ihre Kosten durch¬
führen zu lassen.

(Z. 257, M.Abt. 46, 25939/29.) Die Zustimmung zu der an¬
läßlich der Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z. 524 des Grundbuches
Dornbach in dem von der Baubehörde vorgeschriebenen Ausmaß
erforderlichen Abtretung von Straßcngrundflächen in das öffentliche
Gut wird erteilt.

(Z. 259, M.Abt. 45, Tr . 1797/29.) Zwischen der Gemeinde
Wien im eigenen Namen und namens des Wiener Bürgerspitalfonds
einerseits und Siegmund und Valentine Strum anderseits wird
nachstehendes Uebereinkommen getroffen: Um die Liegenschaft Einl.-
Z- 713, Pötzleinsdorf, bestehend aus den Kat.-Parz. 280/2 und 307/1
an der Wilbrandtgaffe, verbauen zu können, überläßt die Gemeinde
Wien namens des Wiener Bürgerspitalfonds laut der vom behördlich
autorisierten Zivilgeometer Ing . Dr. Karl Lederberger am 30. De¬
zember 1929 verfaßten Trennungsplanskizze den mit den Buchstaben
i k n (t) umschriebenen Teil der Kat.-Parz. 323/20, Einl.-Z. 18,
Pötzleinsdorf, im Ausmaße von rund 117 in? und im eigenen Namen
den mit den Buchstaben§ 1 n s t a (§) umschriebenen Teil der

Kat.-Parz. 658/1 öffentliches Gut im Ausmaße von rund 43 58 in-,
zusamnien also eine Fläche von 44 75 in", als Baugrund und über¬
trägt namens des Wiener Bürgerspitalfonds die Kat.-Parz. 323/77
mit 39 nU und 323/78 mit 88 in?, beide in Einl.-Z. 18, Pötzleins¬
dorf, gelegen, ins Verzeichnis des öffentlichen Gutes. Die Bauwerbcr
Siegmund und Valentine Strum leisten hiefür eine Entschädigung
in der Höhe von 2000 8, die binnen acht Tagen nach Verständigung
von der Genehmigung dieses Uebereinkommens fällig ist. Von dieser
Summe ist der Betrag von 14768 für den Wiener Bürgerspitalfonds
und der Betrag von 524 8 zu den Eigenen Geldern der Gemeinde
Wien zu verrechnen. Beide Vcrtragsteile verzichten auf das Recht,
dieses Uebereinkommen wegen Verletzung über die Hälfte des wahren
Wertes anzufechten. Sämtliche mit dieser Transaktion und seiner
grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren,
insbesondere die Wertzuwachsabgabe, Uebertragungsgebühr, die
Kosten der Trennungspläne, die Kosten der allfälligen rechtsfreund¬
lichen Vertretung und der Beglaubigung der Unterschriften gehen zu
Lasten der Bauwerber. Durch dieses Uebereinkommen wird den von
der Baubehörde zu stellenden Bedingungen in keiner Weise vor¬
gegriffen.

Berichterstatter GR. Witz mann:
(Z. 239, M.Abt. 45, Tr . 1366/29.) Zwischen der Gemeinde

Wien und den Baumeistern Franz Czernilofskh und Karl Kobierski
wird nachstehendes Uebereinkommen geschlossen: Um die Verbauung
der Liegenschaft Einl.-Z. 1173, Grundbuch Rudolfsheim, bestehend
aus der Kat.-Parz. 299, an der Hütteldorfer Straße und Preising¬
gaffe im 14. Bezirke, zu ermöglichen, schreibt die Gemeinde Wien die
Kat.-Parz. 1403 in Einl.-Z. 1566, Grundbuch Rudolfsheim, im
Baulinicnplane des Stadtbauamtes vom Oktober 1927, M.Abt. 14,
2294/27, gelb lasiert, im Ausmaße von 56 nU und die Kat.-Parz.
1404 in Einl.-Z. 1566, Grundbuch Rudolfsheim, im zitierten Plane
gelb lasiert, im Ausmaße von 24 iu° lastenfrei ab und legt sie ins
Verzeichnis über das öffentliche Gut. Die Baumeister Czernilofskp
und Kobierski leisten aus diesem Anlasse an die Gemeinde Wien eine
Entschädigung von 640 8, welche binnen acht Tagen nach Verstän¬
digung von der Genehmigung des Uebereinkommens zu zahlen ist.
Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht, dieses
Uebereinkommen wegen Verletzung über die Hälfte des wahren
Wertes anzufechten. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner
grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren, Ab¬
gaben und die Kosten der Plananfertigung gehen zu Lasten der Bau¬
meister Czernilofskh und Kobierski. Durch dieses Uebereinkommen
wird den von der Baubehörde zu stellenden Bedingungen in keiner
Weise vorgegriffen.

(Z. 249, M.Abt. 45, Tr . 1920/29.) Zur Ermöglichung der
Wiederverbauung der Liegenschaft Einl.-Z. 655, Ober-Döbling, nach
Demolierung der darauf befindlichen Objekte, Haus Heiligenstädter
Straße 51, überträgt die Gemeinde Wien den im Plane derM.Abt. 19
vom Oktober 1929, Z. 7807/29, rot lasierten Teil der Kat.-Parz.
936/1, öffentliches Gut, Ober-Döbling, im Ausmaße von zirka
14 50 nU und die Kat.-Parz. 936/2, öffentliches Gut, im Ausmaße
von 36 m-' als Baugrund an Wilhelm Neumann unter nachstehenden
Bedingungen: Wilhelm Neumann bezahlt der Gemeinde Wien als
Uebernahmspreis hiefür den Betrag von 2525 8, welcher Betrag
binnen acht Tagen nach Rechtskraft dieses Uebereinkommens fällig
und bei der Zentralrechnungsstelleder Gemeinde Wien zu erlegen ist.
Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzu¬
fechten. Die Liegenschaften werden übergeben und übernommen, wie
sie liegen und stehen. Die Eigentümer der Liegenschaft Einl.-Z. 655,
Ober-Döbling, übernimmt die auf dieser Liegenschaft als Dienst¬
barkeit einzuverleibende Verpflichtung, die aus der Kat.-Parz. 936/2
befindliche Wasserrinne und den zugehörigen eingebauten Wasserlauf¬
schacht zu dulden. Auf der Liegenschaft Einl.-Z. 655, Ober-Döbling,
ist ferner die Dienstbarkeit zugunsten der Gemeinde Wien grund¬
bücherlich des Inhaltes einzuverleiben, daß der jeweilige Eigentümer
der Liegenschaft der Gemeinde Wien das Recht einräumt, eine
Straßenentwäfferung von den höher gelegenen Teilen, insbesondere
vom westlich gelegenen projektierten Platze über seinen Grund bis
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zur Heiligenstädter Straße im Bedarfsfälle durchzuführen. Endlich
verpflichtet sich der Eigentümer der Liegenschaft Einl.-Z. 655, Ober-
Döbling, für sich und seine Rechtsnachfolger die im Punkte 4 des
Uebereinkommens erwähnte Wasserrinne samt zugehörigem Wasser¬
laufschacht zu erhalten und zu reinigen. Sämtliche mit der Errichtung
und grundbücherlichen Durchführung des Rechtsgeschäftesverbun¬
denen Kosten, Gebühren und Abgaben, insbesondere die Kosten der
Trennungspläne, der Legalisierung der Unterschrift und die Kosten
einer allfälligen rechtsfreundlichenVertretung trägt Wilhelm Neu¬
mann. Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde
vorzuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden.
Das Uebereinkommentritt nur dann in Wirksamkeit, wenn dem
Eigentümer der Liegenschaft Einl.-Z. 655, Ober-Döbling, von der
Baubehörde die Bewilligung erteilt wird, die gegenwärtigen Bau¬
bestände abzutragen und wenn ihm auf Grund des Wohnbauförde-
rungsgcsetzes die in Aussicht gestellte Bundeshilfe zugesichert worden
ist. An dieses Uebereinkommen ist die Gemeinde Wien nur bis zum
Ablauf von zwei Jahren nach Beschlußfassung des Gemeinderats¬
ausschusses VI über dieses Uebereinkommen gebunden.

(Z. 250, M.Abt. 45, Tr . 1947/29.) Zur Ermöglichung der
Verbauung der aus der Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z. 554 und
1876, Ober-Döbling, entstehenden Baustellen6 und 16 überträgt die
Gemeinde Wien den im Situationsplane des Ing . Richard Herrmann
vom Oktober 1929, G.-Z. 4865, rot lasierten und mit den Buchstaben
ei bs n (ei) umschriebenen Teil der Kat.-Parz. 932/4, Einl.-Z. 502,
Ober-Döbling, im Ausmaße von 31'08 m°, und den rot lasierten, mit
den Buchstaben oi n- s- pi (oJ umschriebenen Teil derselben Kata¬
stralparzelle im Ausmaße von 6342 ir̂ , somit Grundflächen im
Gesamtausmaße von 94-50 in°, an die Liegenschaftsetgentümer als
Baugrund und überträgt ferner den rot lasierten, mit den Buchstaben
1 ks bs si in (1) umschriebenen Teil derselben Katastralparzelle im
Ausmaße von 57-20 in? und den gleichfalls rot lasierten, mit den
Buchstabenl U 05  äs 65  bz k- li, (I) umschriebenen Teil derselben
Katastralparzelle im Ausmaße von 482-80 nV, zusammen somit
Grundflächen im Gesamtausmaße von 540 nV lastenfrei in das
Verzeichnis des öffentlichen Gutes unter nachstehenden Bedingungen:
Die Parzellierungswerber übertragen als Entschädigung hiefür an
die Gemeinde Wien die im genannten Plane blau lasierte, mit den
Buchstabens- ii k- (e-) umschriebenen, als provisorische Kat.-Parz.
806/21 bczeichnete Grundfläche, Teil der Kat.-Parz. 806/2, Einl.-
1876, Ober-Döbling, im Ausmaße von 33'83 in°, ferner die blau
lasierte, mit den Buchstabenn 0 ssi (0) umschriebene, als provi¬
sorische Kat.-Parz. 806/9 bezeichnte Grundfläche, Teil der Kat.-
Parz. 806/1, Einl.-Z. 554, Ober-Döbling, im Ausmaße von
228-17 in- und endlich die blau lasierte, mit den Buchstaben r-
s- 01 028 (V ) umschriebene Grundfläche, Teil der Kat.-Parz. 806/3,
Einl.-Z . 1877, Ober-Döbling, im Ausmaße von 269-53 in°, gebühren-
und lastenfrei als Baugrund ins Privateigentum der Gemeinde Wien
und die blau lasierte, mit den BuchstabenU l k (U) umschriebene,
als provisorische Kat.-Parz. 806/22 bezeichnte Grundfläche der Kat.-
Parz. 806/22, Einl.-Z. 1876, Ober-Döbling, gebühren- und lastenfrei
in das Verzeichnis über das öffentliche Gut. Eine Aufzahlung wird
von keinen, der beiden Vertragsteile geleistet. Beide Vertragsteile
verzichten einverständlich auf das Recht, diesen Vertrag wegen Ver¬
letzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten. Die Parzel¬
lierungswerber übernehmen die Verpflichtung, auf den von der
Gemeinde Wien ins öffentliche Gut abzutretenden Grundflächen über
jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien die richtige Höhenlage auf
ihre Kosten herzustellen. Zur Sicherstellung der Kosten der Niveau-
Herstellung erlegen die Parzellicrungswerber bei der Zentralrechnungs¬
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stelle der Gemeinde Wien als Kaution den Betrag von 1000 8, in
der Weise, daß ein Einlagcbuch der Zcntralsparkasseder Gemeinde
Wien, lautend auf den Betrag von 10008, zu deponieren ist. Sollten
die Kosten der Herstellung der Höhenlage den Betrag von 1000 8
übersteigen, haben die Parzellierungswerber die Mehrkosten der Ge¬
meinde Wien zu bezahlen. Sämtliche mit der Errichtung und grund¬
bücherlichen Durchführung des Rechtsgeschäftes verbundenen Kosten,
Gebühren und Abgaben, insbesondere die Kosten der Trennungspläne,
der Legalisierung, der rechtsfreundlichen Vertretung, die Kosten der
vormundschaftsbehördlichenGenehmigung, die die Parzellierungs¬
werber selbst zu erwirken haben, tragen die Parzellicrungswerber.
Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde vorzu¬
schreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden.

Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr. Nather:
(Z. 253, M.Abt. 42, 2811/29.) Für das Schweineschlachthaus

der Stadt Wien wird nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine Haus- und Betriebsordnung genehmigt, die mit dem Tage ihrer
Verlautbarung in Wirksamkeit tritt. Gleichzeitig tritt die Haus- und
Betriebsordnung vom 1. August 1910, M.Abt. IX, 566/12, außer
Kraft.

Die Magistratsanträge zu nachstehenden Geschäftsstücken werden
genehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter StR . K 0krda:
(Z. 238, M.Abt. 45, Tr . 671.) Ankauf der Liegenschaft 10.

Absberggasse, Puchsbaumgasse, Schrankenberggasse und Kudlichgasse
durch die Gemeinde Wien von der Internationalen Transportgesell¬
schaftA.-G.

Berichterstatter GR. Suchanek:
(Z. 258, M.Abt. 45, Tr. 482/1.) Der Ankauf des Hauses

7. Hermanngasse2 durch die Gemeinde Wien von Leopold Blauen-
stciner und Luise Eckl.

Bezirksvertrelungen.
Sitzungen:

Josefstadt.- 30. April, 5 Uhr.
Hietzing: 3. Mai, 4 „

vernsprecner:
0 -28-500 LerieD » _
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Allgemeine Nachrichten.
Lebensmittelverkehr.

Marktbericht über die Woche vom 13 . bis 19 . April 1930.
Zufuhren : Gemüse und Grünwaren 26 .420 4 (-s - 3533 ) , Kar¬

toffeln 9924 4 (— 1104 ) , Obst 6071 q (— 179 ) , Agrumen 9771 ff
(— 2670 ) , Butter 276 ff (Z - 5 ) , Eier 3,515 .000 Stück (Z - 328 .000 ) .

Auf dem Rindermarkte war der Auftrieb im Vergleiche zur
Vorwoche um 341 Stück Rinder kleiner . Es notierten : Inländische
Ochsen 110 bis 180 § , ungarische 110 bis 180 ss, jugoslavische 110
bis 170 ss, tschechoslowakische tu 170 K, Stiere 120 bis 150 A, Kühe
107 bis 130 ss, Büffel 80 § , Beinlvieh 70 bis 105 A. Auf dem Jung-
und Stechviehmarkte notierten : Lebende Kälber 170 bis 250 F, aus¬
geweidet 200 bis 320 x , Fleischschweine 220 bis 300 § , Fcttschweinc
lg. 250 bis 255 § , IIu 240 bis 245 A, Lämmer , lebend per Stück
17 bis 40 8 , Lämmer ausgeweidct 130 bis 260 8 , Schafe im Fell
lila . 110 bis 140 ss, ohne Fell 150 bis 250 ss, Kitze 180 bis 300 x,
Ziegen Ila 100 bis 120 ss, lila 60 bis 90 § . Auf dem Schweine-
niarkte notierten : Lebende Fleischschweine 200 bis 255 x , Fett¬
schweine 185 bis 220 A.

Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren : Die Bahnzufuhren
beliefen sich auf 91 Waggons mit 639 '7 Tonnen , waren somit im
Vergleiche zur Vorwoche um 15 Waggons mit 60 2 Tonnen größer.
Im Kleinhandel notierte im Vergleiche zum Samstag der Vorwoche
teurer : Rauchfleisch bis 40 x (340 — 560 ) , Schweineschmalz um 20 ss
(280 bis 340 ) . Billiger notierte : Minderes hinteres Rindfleisch um
20 A (280 bis 420 ) , Kalbfleisch um 20 x (180 bis 420 ) , Kalbschnihcl
um 20  x (480 bis 660 ) , Lammfleisch um 20 § (240 bis 380 ) , ab¬
gezogenes Bauchfleisch um 20  xx (300 bis 340 ) , Speck um 20 x
(220  bis 280 ) .

Baubewegung
vom 23 . bis 25 . April  1930.

Gesuche um Baubewilligungen.
Neubauten.

2. Bezirk:  Wohnhaus , Stuwerstraße 41, von Hans Laska , Bauführer
Julius Hirnschrodt , Bm . (7381).

3. Bezirk:  Wohnhaus , Landstraßer Hauptstraße —Grasbergergasse , Einl .-
Z . 1963, von der Gemeinde Wien , M .Abt . 15 s, (7297 ).

5. Bezirk:  Wohnhaus , Fendigasse —Embelgasse, Einl .-Z . 1573 , von
der Gemeinde Wien , M .Abt . 15 a (7298 ).

10. Bezirk:  Wohn - und Geschäftshaus , Buchengasse, Einl .-Z . 1232, von
Rudolf Gcrger , Bauführer derselbe, Bm . (3450).

12. Bezirk:  Wohnhaus , Gaudenzdorfer Gürtel —Steinbauergasse , Unter-
Meidling , Einl .-Z . 1953 bis 1964, von der Gemeinde
Wien , M .Abt . 15 n (7464).

„ „ Einfamilienhaus , Jägerhausgasse , Kat .-Parz . 435/1 , Einl .-
Z . 542, Hetzendorf , von Karl und Marie Schalks , Bau¬
führer August Eisengart , Bm . (1629).

„ „ Wohnhaus , Zöppelgasse 12, von Josefine Endl , Bauführer
Gustav Endl , Bm . (1649).

„ „ Einfamilienhaus , Kaulbachstraße , Kat .-Parz . 261/22 , Einl .-
Z . 444, Hetzendorf , von Matthias Hofer , Bauführer Ing.
Rupert Natzler , Bm . (1748).

„ „ Wohnhaus , Hetzendorfer Straße —Kaulbachstraße , von Jg.
Großmann , Bauführer G. I . Aicher L A. Gergcr,
offene Handelsgesellschaft (1824).

17. Bezirk:  Wohnhaus , Siedlung Waldegghof , von Richard Jury , Bau¬
führer Hans Horak , Bm . (1212).

, „ Wohnhaus , Siedlung Waldegghos , von Karl Meinau , Bau¬
führer Bauuntern . Kallinger L Komp . (1213).

19. Bezirk:  Einfamilienhaus , Cobenzlgasse , Einl .-Z . 383 und 384 , von
P . Hueber , Bauführer Reform -Bauges ., Bm . (1802 ).

„ „ Zweifamilienhaus , Kaasgrabengasse , Einl .-Z . 1027, Unter-
Sievering , von G . Lehner , Bauführer Löschner L Helmer,
Bm . (1993).

Verschiedene Bauten.

1. Bezirk:  Feuermauerdurchbruch , Naglergaffe 15, von August Frist,
Bauführer Franz Misterka , Bm . (7302 ).

„ „ Feuermauerdurchbruch und Dampfbackofen , Naglergasse 17,
von August Frist , Bauführer Franz Misterka , Bm . (7303) .

„ „ Kanalauswechslung , Eßlinggasse 5, von M . Faber L Komp .,
Bauführer Ferdinand Peterkas Witwe , Mm . (7467 ) .

„ „ Flugdach , Hafenzufahrtsstraße 21, von der Oil Trading
Company , Bauführer Oest .-ung . Bauges . (7255) .

„ „ Kanalauswechslung , Lichtenauergaffe 15, von A . M . Fischt,
Bauführer S . Buchwald , Bm . (7273 ).

„ „ Garage , Stuwerstraße 41, von Hans Laska , Bauführer
Julius Hirnschrodt , Bm . (7381 ).

„ „ Siebfilteranlage , Engerthstraße , Kraftwerk , von den städti¬
schen Elektrizitätswerken , Bauführer A. Porr und Brüder
Redlich L Berger , Bm . (7462 ).

„ „ Zentralgarage , Obere Donaustraße 21/23 , von den städti¬
schen Elektrizitätswerken , Bauführer Ignaz Oppel , Bm.
(7512) .

3. Bezirk:  Hoftrakt , Franzosengraben , Einl .-Z . 3797, von Anna
Kricner , Bauführer Richard Himmel , Bm . (7279 ).

„ „ Mietgarage , Erdbergstraße 16, von der Toskana -Garage,
Bauführer Bau - und Adaptierungsunternehmung in
Hoch- und Eisenbetonbau , G . m. b. H. (7280 ).

.. „ Kanal , Kegelgasse 18, von Vinzenz und Karoline Wanek,
Bauführer Fritz E . Gutmann , Bm . (7544).

5. Bezirk:  Umbau des Fabriksgebäudes , Schönbrunner Straße 34,
von Rudolf Kamus L Komp ., Bauführer Ing . Christoph
Jahn , Bm . (7292 ).

„ „ Zwei Garagen , Werkstätte und Bureauräume , Grüngasse 29
Rechte Wienzeile 87, von C . Saexinger , Bauführer
Oskar Dohan , Bm . (7377 ) .

„ „ Kanalauswechslung , Zentagasse 44, von Berta und A.
Willichshofer , Bauführer Bauuntern . Sterba L Pahl
(7520) .

7. Bezirk:  Veranda , Kaiserstraße 55, von F . Schuhmann , Bauführer
Bert Blümel , Bm . (7261 ) .

„ „ Garage , Halbgaffe 23, von Hans Ohme , Bauführer Arnold
Mück, Bm . (7272 ).

9. Bezirk:  Regenschutzdach , Lazarettgasse 16, von der Oesterreichischen
Gesellschaft vom Goldenen Kreuz , Bauführer Löschner
L Helmer , Bm . (7257 ).

„ „ Pilotenunterfangung , Grünentorgasse 2, von Th . Hofmann,
Bauführer Oest .-ung . Bauges . (7455 ).

„ „ Aletterraum , Fluchtgasse 9, von Isidor Wolf , Bauführer
Albert Kittel , Bm . (7494 ) .

10. Bezirk:  Holzschuppen , Rotenhofgasse 69, von Marie Dunda , Bau¬
führer Rudolf Gerger , Bm . (2707 ).

„ „ Gipswand , Angeligasse 32, von Franz Zabrowsky , Bau¬
führer Fritz Zacharias , Bm . (3140).

„ „ Schuppen , Kudlichgasse 48/50 , von Anton Schrammel , Bau¬
führer Franz Lang , Bm . (3209 ).

„ „ Kläranlage , Favoritenstraße 91, von Max Steffel , Bau¬
führer Emilian Czermak , Bm . (3210).

„ „ Schuppen , Sonnleithnergasse 5, von P . Goerz , Bauführer
Richard Stransky , Bm . (3211) .
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10. Bezirk : Einfriedungsmauer, Herndlgasse 14, von Markus Martin,
Bauführer Franz Lang, Bm. (3213).

„ „ Verladedach, Absberggasse 35, Objekt 49, von den Anker¬
brotwerken, Bauführer Paitl L Meißner, Bm. (3259).

„ „ Garage, Knöllgasse 44, von Czernilofskh L Kobierski, Bau¬
führer dieselben, Bm. (3338).

„ „ Flugdach, Quellenstraße 95, von Julius Putz, Bauführer
Matth . Haselbacher, Zm. (3339).

„ „ Schuppen, Wielandgasse 23, von Emil Fischmann, Bau¬
führer Karl Kaßner, Bm. (4663).

,, „ Benzinanlage, Arsenal, Objekt 19, von Adalbert Barta , Bau¬
führer Bauuntern . Leo Landesberg (4675).

„ „ Steinzeugrohrkanal, Quellenstraße 177 Ecke Karmarschgasse,
von Karl Prelzer , Bauführer Rudolf Otto Steiger , Bm.
(4732).

„ „ Holzwäude, Knöllgasse 9, von Johann Klanger, Bauführer
Johann Tinhof, Bm. (4771).

„ „ Steinzeugrohrkanal, Herndlgasse 13, von Johann Sezemskh,
Bauführer Franz Lang, Bm. (4775).

„ „ Lusthaus, Absberggasse23, von Franz Ebenstem, Bauführer
Paitl L Meißner, Bm. (4799).

„ „ Werkstätte, Favoritenstraße 94, von Dr . Brestel, Bauführer
W. F . Sommer, Bm. (4875).

„ „ Betoneinfriedung, Wienerbergstraße 27, vom Gaswerk
Wienerberg, Bauführer Ing . Maximilian Soeser, Bm.
(5107).

„ „ Verkaufshütte, Quarinplatz , Wiener Molkerei, von Ferdi¬
nand Wanek, Bauführer Franz Plodek, Zm . (5209).

„ „ Schuppen, Arsenal, Objekt 19 und 38, von den Ocster-
reichischen Werken, Bauführer F . Wawrowetz, Bm. (5281).

„ „ Waschküche und Pissoiranlage, Favoritenstraße 88, von Josef
Markte, Bauführer Heinrich Lang, Bm . (5297).

„ „ Steinzeugrohrkanal, Favoritenstraße 245, von Jakob Tri-
lety, Bauführer W. F . Sommer, Bm. (5399).

„ „ Kioske, Favoritenstraße 76, von Ludwig Flau , Bauführer
Karl Kaßner, Bm. (5416).

„ „ Magazin, Wielandgasse 17, von Adolf Braun , Bauführer
Karl Kaßner, Bm. (5417).

„ „ Kesselanlage, Davidgasse 31, von Berta Wohlmut, Bau¬
führer Julius Stadler , Bm. (3577).

„ „ Stetnzeugrohrkanal, Favoritenstraße 82, von Josef Gerhold,
Bauführer Otto Steiner , Bm. (3703).

„ „ Stetnzeugrohrkanal, Laxenburger Straße 15, von Josef
Gerhold, Bauführer Otto Steiner , Bm. (3704).

„ „ Garage, Favoritenstraße 231, von Matth . Haselbacher, Bau¬
führer Richard Mraz, Bm. (3814).

„ „ Benzinstation, Gudrunstraße 11, von Felten L Guilleaume,
Bauführer Karl Josef Stöger , Bm. (3866).

„ „ Garage und ' Stockwerksaufbau, Buchengasse 61, von Josef
Prohaska, Bauführer Fritz Zacharias, Bm. (3916).

„ „ Wohnung, Columbusgasse 44, von Karl Lagler, Bauführer
W. F . Sommer, Bm. (4004).

„ „ Stetnzeugrohrkanal, Waldgasse 19, von Johann Mayer,
Bauführer Julius Kubalek, Bm. (4268).

„ „ Blechgarage, Puchsbaumgasse 44, von Anton Preinl , Bau¬
führer Franz Lang, Bm. (4401).

„ „ Garage, Davidgasse 45, von den Brüdern Kenner, Bau¬
führer W. F . Sommer, Bm. (4535).

„ „ Stetnzeugrohrkanal, Puchsbaumgasse 60, von Dr . Mense,
Bauführer Ing . Gehler L Weinberger, Bm. (4540).

11. Bezirk:  Schuppen , Geiereckstraße 14, von Julius Orgonyi, Bau¬
führer Franz Hein, Bm. (1525).

„ „ Autogarage, Hauffgasse 22, von Franz Hahn, Bauführer
Dtß L Komp., Bm. (1560).

12. Bezirk:  Einfriedungs - und Gartenmauer, Wolfganggasse 22, von
Franziska Teschauer, Bauführer Josef Haunzwickl, Bm.
(1674).

„ „ Teilweise Hofüberdachung, Arndtstraße 84, von Johann und
Ernst Fischer, Bauführer Julius Hirnschrodt, Bm. (1708).

„ „ Stockwerksaufbau, Meidlinger Hauptstraße 74, von Gustav
Winternitz, Bauführer Oskar Gresser, Bm. (1696).

„ „ Gastwirtschaft, Hervicusgasse 3, von Rudolf und Anna
Kletzander, Bauführer Gottfried Lemböck, Bm. (1756).

„ „ Kanalauswechslung, Reschgasse 16, von Friedrich und
Beatrix Klima, Bauführer Wilhelm Klor, Bm. (1780).

„ „ Motorradgarage, Ruckergasse12, von Johann Tomaschek,
Bauführer Josef Haunzwickl, Bm. (1895).

„ „ Hofüberdachung, Altmannsdorfer Straße 115, von Franz
Glaser, Bauführer Josef Sperker, Bm. (1893).

15. Bezirk:  Einfriedung , Moeringgasse—Gablenzgasse—Vogelweidplatz,
von der Gemeinde Wien, M.Abt. 15b, für den „Askö"
(7416).

17. Bezirk:  Rohrkanal , Blumengasse 33, von Cölestine Spada , Bau¬
führer Ing . F . Haslinger , Bm . (1068).

„ „ Rohrkanal, Bergsteiggaffe 4, von Hans Dorr , Bauführer
Alois Czerny, Bm . (1207).

17. Bezirk:  Rohrkanal , Andergasse 50, von Dr . Ludwig Neurath, Bau¬
führer Friedrich Laa, Bm. (1234).

„ „ Rohrkanal, Andergasse 48, von Dr . Ludwig Neurath, Bau¬
führer Friedrich Laa, Bm. (1235).

„ „ Rohrkanal, Wichtelgasse 70, von Thomas Valaschek, Bau¬
führer Kruschka L Meyer, Bm. (1370).

„ „ Rohrkanal, Hernalser Hauptstraße 27, von Johann Sagt,
Bauführer Franz Rienesl, Bm. (1418).

„ „ Zubau , Leitermayergasse6, von L. u. K. Klein, Bauführer
Roßner L Neuwirth, Bm. (1210).

„ „ Verkaufshütte, verlängerte Klampfelberggassc, Einl .-Z . 841,
Dornbach, von Matthias Arthaber, Bauführer Martin
Smid , Bm. (1050).

„ „ Waschkücheneinbau, Bergsteiggasse50, von Ferdinand Dol-
linger, Bauführer Josef Gärtner , Bm . (1067).

„ „ Sommerhaus , verlängerte Klampfelberggasse, Einl .-Z . 254,
Dornbach, von Franz Meindl, Bauführer Ferdinand
Fröstl, Zm. (1209).

„ „ Verkaufshütte, Heigerleinstraße 49, von Wenzel Vilda,
Bauführer Rudolf Vogt, Bm. (1256).

„ „ Waschkücheneinbau, Kaloarienberggasse 34, von Adolf
Sachsel, Bauführer Bau- und Adaptierungsuntern . (1267).

„ „ Waschkücheneinbau, Hernalser Hauptstraße 16, von Johann
Konasiewiz, Bauführer derselbe. Mm. (1275).

„ „ Verandaumbau, Balderichgasse 32, von Baudisch L Koralek,
Bauführer Josef Schimscha, Bm. (1369).

„ „ Bassin, verlängerte Klampfelberggasse, Einl .-Z . 807, Dörn¬
bach, von Josef Anger, Bauführer Rudolf Vogt, Bm.
(1419).

„ „ Pfeilerauswechslung, Rosensteingasse 37, von Franz Janko,
Bauführer Franz Waldmann, Bm. (994).

19. Bezirk:  Verkaufshütte , Cobenzlgasse22, vom Brauhaus Grinzing,
Bauführer Anton Bubt , Zm. (1951).

„ „ Gartenhaus , Waldbachsteig, Einl .-Z . 199, Kahlenbergerdorf,
von L. u. M. John , Bauführer Johann Zenz, Zm. (1739).

„ „ Wochenendhaus, Kuchelauer Hafenstraße, von L. Cschötz,
Bauführer Johann Horak, Zm . (2045).

„ „ Wochenendhaus, Kuchelauer Hafenstraße, von R . Koch,
Bauführer Karl Schilling, Bm. (1943).

„ „ Wochenendhaus, Kuchelauer Hafenstraße, von F . Rester,
Bauführer Leopold Endelweber, Zm . (2017).

„ „ Zubau , Kuchelauer Hafenstraße, vom Wiener Kajak-Klub,
Bauführer Josef Schleußner zun., Bm . (20161

20. Bezirk:  Pfeilerauswechslung , Wallensteinstraße 16, von W. Wein¬
berger, Bauführer Karl Kaßner, Bm. (7555).

„ „ Sommerarena, Engerthstraße neben Nr . 82, von Julius
Scherding, Bauführer Johann Staudigl , Zm. (7556).

„ „ Kanal, Stromstraße 49/51, von den Emaillierwerken Josef
Hölzl, Bauführer Richard Prenner L Komp., Bm. (7560).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insofern sie überhaupt verkäuflich find,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi-
stratsabtetlung erteilt.

Anbotausschreibungen.
M .Abt . 15 b, 1157.

Zimmermannsarbeiten
für den Wohnhausbau 13. Weinzierlgasse.

Anbotverhandlung am 5. Mai , ' /- 9 Uhr , in der M.Abt . 15b,
1. Rathaus , Mezzanin , Tür 39.

M .Abt . 15 b, 1162.

Schlosser (Beschlag) arbeiten
für den Wohnhausbau 18. Gersthofer Straße.

Anbotverhandlung am 5. Mai . °/i9 Uhr , in der M .Abt . 15 b,
1. Rathaus , Mezzanin , Tür 39.

MM»
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M.Abt. 28, 1890.
Straßenherstellungen im 18. und 13. Bezirke.

Voranschlag: 10. Laimäckergasse—Quellenstraße:
Erd- und Pflastererarbeiten16.700 8, Fuhrwerksleistungen

2000 8, Walzasphaltarbeiten 26.000 8, Gußasphaltarbeiten 800 8.
13. Siedlung Lockerwiese:
Erd- und Pflastererarbeiten56.500 8, Fuhrwerksleistungen

9000 8, Walzasphaltarbeiten 142.000 8.
Anbotverhandlung am 5. Mai, V-11 Uhr, in der M.Abt. 28,

1. Rathaus, Stiege 3, Hochparterre.

M.Abt. 28, 1910.
Straßenherstellungen im 10. und 12. Bezirke.

Voranschlag: 10. Columbusgaffe—Laxenburger Straße:
Erd- und Pflastererarbeiten 99008. Fuhrwerlsleistungen4800 8,

Walzasphaltarbeiten 27.000 8, Gußasphaltarbeiten 2100 8.
10. Puchsbaumgasse—Schrankenberggaffe:
Erd- und Pflastererarbeiten 13.900 8, Fuhrwerksleistungen

2400 8, Walzasphaltarbciten 22.700 8, Gußasphaltarbeiten 1400 8.
10. Jnzersdorfer Straße—Neilreichgaffe:
Erd- und Pflastererarbeiten 21.000 8, Fuhrwerksleistungen

3000 8, Walzasphaltarbeiten 7100.
12. Aichholzgasse—Ratschkygaffe:
Erd- und Pflastererarbeiten 124.500 8, Fuhrwerksleistungen

24.4008, Walzasphaltarbeiten58.8008, Gußasphaltarbetten 40.800 8-
12. Hohenbergstraße:
Erd- und Pflastererabeiten 35.500 8, Fuhrwerksleistungen

8800 8, Walzasphaltarbeiten 74.500 8, Betonstraßenherstellungen
28.300 8.

Anbotverhandlung am 5. Mai, 11 Uhr, in der M.Abt. 28«
1. Rathaus, Stiege 3, Hochparterre.

M.Abt. 23, 841.
Erd-, Baumeister- und Eisenbetonarbeiten

für den Bau einer Doppelschlachthallc für Rinder und Pferde in
der Wiener Kontumazanlage im 11. Bezirke.

Anbotverhandlung am 7.^ Mai, 9 Uhr, in d̂er Bauleitung
St . Marx, 3. Viehmarktgasse 1.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
28. April, Wohnhausbau 13. Jenullgasse 9/15. (M.Abt. 15d.) '/. 9 Uhr

Anstreicherarbeiten, V«1v Uhr Spenglerarbeiten, V«12 Uhr
Dachdeckerarbeiten(Heft 32).

28. April, Wohnhausbau 13. Breitenseer Straße, I. Teil. (M.Abt. 15b.)
>611 Uhr Zimmermannsarbeiten, ' /«II Uhr Dachdeckerarbeiten
(Heft 32).

28. April, Wohnhausbau 13. Rupertgaffe 6/16. (MAbt. 15b.)
9 Uhr Anstreicherarbeiten, >-10 Uhr Spenglerarbeiten, V.11 Uhr
Schlosser(Beschlag)arbeiten, 11 Uhr Dachdeckerarbeiten(Heft 32).

28. April, '/«10 Uhr. (M.Abt. 15a.) Erd-, Baumeister- und Eisen¬
betonarbeiten für den Wohnhausbau 12. Kerngasse(Heft 32).

28. April, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Straßenherstellungen im 6., 14.
und 16. Bezirke(Heft 32).

28. April, 10 Uhr. (M.Abt. 15a.) Schloffer(Beschlag)arbeiten für
den Wohnhausbau 12. Aichholzgasse, Baulos 4 (Heft 32).

28. April, V-9 Uhr. (M.Abt. 15a.) Schloffer(Gewichts)arbeiten für
den Wohnhausbau 10. Quellenstraße. I. Teil (Heft 32).

29. April. Wohnhausbau 13. Jenullgaffe 9/15. (M.Abt. 27 d.)
9 Uhr Gas- und Wafferleitungsinstallation, 10 Uhr Elektro¬
installation(Heft 32).

29. April. Wohnhausbau 13. Rupertgasse 6/16. (M.Abt. 27 b.)
11 Uhr Gas- und Wafferleitungsinstallation, >612 Uhr Elektro¬
installation(Heft 32).

2. Mai, V.9 Uhr. (M.Abt. 15b.)- Erd-, Baumeister- und Eisen¬
betonarbeiten für den Wohnhausbau 13. Rupertgasse 5/7
(Heft 33).

2. Mai, Wohnhausbau 13. Weinzierlgasse. (M.Abt. 15b.) '/«9 Uhr
Anstreicherarbeiten,9 Uhr Schlosser(Beschlag)arbeiten, >610 Uhr
Dachdeckerarbeiten(Heft 33).

2. Mai» V«10 Uhr. (M.Abt. 15b.) Schlysser(Beschlag)arbeiten für
den Wohnhausbau 13. Jenullgasse 9/15 (Heft 33).

2. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Herstellung von rund 19.200
Walzasphaltbeläge, sowie der laufenden Erhaltungs- und
Wiederinstandsetzungsarbeitennach Ausgrabungen in Teer¬
und Asphaltmakadam- und Walzasphaltstraßen(Heft 33).

5. Mai, V, 9 Uhr. (M.Abt. 15b.) Zimmermannsarbetten für den
Wohnhausbau 13. Weinzierlgasse(Heft 34).

5. Mai, ' /. 9 Uhr. (M.Abt. 15b.) Schlosser(Beschlag)arbetten für
den Wohnhausbau 18. Gersthofer Straße (Heft 34).

5. Mai, >611 Uhr. (M.Abt. 28.) Straßenherstellungen im 10. und
13. Bezirke(Heft 34).

5. Mai, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Straßenherstellungen im 10. und
12. Bezirke(Heft 34).

7. Mai, 9 Uhr. (Bauleitung St . Marx, 3. Viehmarktgaffe1.) Erd-,
Baumeister- und Eisenbetonarbeiten für den Bau einer
Doppeljchlachthallefür Rinder und Pferde in der Wiener
Kontumazanlage im 11. Bezirke(Heft 34).

15. Mai, V-9 Uhr. (M.Abt. 24.) Heizungs-, Lüftungs-, Warm-
wasserbereitungs- und Kesselanlage sowie badetechnische Ein¬
richtungen im- städtischen Wohnungshochhaus9. Währinger
Straße—Spitalgasse(Heft 23 und 28).
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Ergebnisse.
Erd - und Baumcisterarbeiten für städtische Kindcrfreibädcr.

Anbotverhandlung am 31 . März.
Es offerierten in Schilling (a, — 7. Neubaugürtel , k - - 13. Reinl-

gaffe) : „Stabil "-Bangcsellschaft n 28.977-05, 1> W.641-55 ; Hechtl L Komp,
a 34 .578 74, k 38.641 22 ; I . Aichcr L A. Geiger -> 31 .99240 , d 35.653 '30:
Vatcrländischt Baugesellschaft n 33.24143 , b 36.834 '98 ; Pittcl L Brause¬
wetter a 34 .29855 , 6 38.112 95 ; A . Alphart L A. Wagner n 26.607 55,
1. 29.749 95 ; Oskar Dohan u 26.438 82, b 29.12246 ; G . A. Waytz
n 34.638 50, >> 38.l>86550; Ing . Karl Weiner a 32 .820 34, b 35.096 92:
Ing . A . Spritzer a 35.460 90, >, 39 .239 80 ; Karl Glaser a 32 .634 20;
Wiener Baugesellschaft a 29.48940 ; Rud . Grimm a 26.395 '65, b 29.311 '80;
Ing . A. Brosche! d 31.52240.

Kanalumbau in der Schottenfcldgasse im 7. Bezirke.
Anbotverhandlung am 23 . April.

Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung für die Erd - und
Baumcisterarbeiten:  Josef Pintcr L Komp . 1940 ; Hans Zehet-
hofer 1980 ; Karl Schreiner L Komp . 1980 ; Ing . Langfeldec L Komp.
2139 ; Ing . Hans Strauch 2150 ; Alois Zicrl L Komp . 2200 ; Joses Takacs
L Komp . 2280 ; Pittel L Brauscwetter 2295 ; Ing . Autcricd L Komp.
2500;

für die P f l a st c r c r a r b e i t c n : Karl Voitl 1580 ; Marie Baher-
Boitl 1600 ; Adolf Schneller 1600 ; Anton Viclguth 1700 ; Karl Höltl 1800;
Karl Mikschc 1825 ; Eduard Fehm 1RI0 ; Ludwig Piccardi 2000.

Vergebungen.
Erd - und Baumeisterarbeiten für die städtischen Kinderfrcibäder

7. Neubaugürtcl an Rudolf Grimm , 13. Reinlgasse an Ing . Oskar Dohan.
Versorgungshaus Baumgartcn . Baumeistcrarbeitcn für die Instand¬

setzung der restlichen Schausciten des Pavillons II an Karl Glaser
Straßcnhcrstellungen (n - - Erd - und Pflastcrcrarbciten , b — Fuhr-

ivcrkslcistungcn ) : 2 Laffallcstraße : a an Joses Mayer , b an Georg Heiduk,
Fugenvergußarbciten an „Asdag " ; 10. Jnzersdorfer Straße : u an Rade-
bcule, 6 an Schuster L Schaumberger , Fngenvergußarbeitcn an Radcbcule;
9. Türkenstraße : a und d an Ing . Anton Schlepitzka, Walz - und Guß¬
asphaltarbeiten an „Asdag " ; 15. Gcyschlägergassc : a und b an Georg Voitl,
Hartgußasphaltherstellung an Ncuchatel Asphalt Comp .; 17. Comenius-
gasse: a an Radcbcule , I> an Franz Mcrsy , Walzasphalt - und Gußasphalt¬
arbeiten an „Asdag " ; 18. Mollgasse : n an Karl Mellener , i> an Ma;
Rousseau , Walz - und Gußasphaltarbcitcn und Oberflächenbehandlungen an
„Asdag " ; 19. Döblinger Gürtel : a an August Holler , b an Franz Mcrsy,
Gußajphaltarbeiten an Ncuchatel Asphalt Eomp .; 2. Schüttclstraße : a an
Georg Voitl , b an Hermann Reuther , Fugcnvcrgußarbeiten an „Brema " ;
2. Stuwerstraße : a an Konrad Drescher , >> an Georg Heiduk, Walz - und
Gußasphaltarbciten an „Asdag ".

Kanalumbau in der Lambrechtgasse und Leibenfrostgasse im 4. Be¬
zirke an Josef Takacs L Komp . (Pflastercrarbciten an Karl Voitl
(15 . Bezirk ).

Tuberkulosenpavillon Lainz . Wandverfliesungs - und Tonplattcn-
pflasternngsarbeiten an die Tonwarcnabtcilung der Nicderösterreichischen
Escompte -Gesellschaft.

Kundmachungen.
Acrztliche Stelle.

An der Augenabteilung des Krankenhauses der Stadt Wien in
Lainz gelangt die Stelle eines Assistenzarztes zur Besetzung . Die Bezüge
eines Assistenzarztes betragen 375 8 monatlich und erhöhen sich nach den
ersten zwei Dienstjahren als Assistenzarzt einmal um 11 8 monatlich . Hiezu
kommt eine Sonderzahlung am 1. Juni und 1. Dezember jedes Jahres im
Ausmaße von je 30 vom Hundert eines Monatsbcznges und ein monat¬
licher Wohnungsgeldzuschuß von 22-40 8, der im Falle der Einräumung
einer Dienstwohnung wieder zur Gänze als Entgelt für Beheizung , Be¬
leuchtung und Bedienung abgezogen wird.

Gesuche um diese Stelle , die mit den entsprechenden Personaldoku¬
menten und Vcrwendnngszcugnissen belegt sein müssen, sind bis spätestens
3. Mai 1930 im Bureau der Verwaltungsgruppc I , Wien , 1. Neues Rat¬
haus , einzubringen . Bereits im Dienste der Gemeinde Wien stehende

.Bewerber haben die Gesuche im Dienstwege vorzulegen . Die Gesuche sind
mit einen , Bundesstempel im Betrage von 1 8 zu versehen ; die Gesuchs-
beilagcn sind, wenn sic nicht ohnehin bereits gestempelt sind, mit einem
Bundcssiempcl im Betrage von je 20 A zu versehen. (M .Abt . 9/II , K.L . 26.)

Automobil Prüfungskommission und Kommission für die Lcnkcrprüfung.
M .Abt . 52, 4424/29 . Wien,  am 14. April 1930.

Ter Landeshauptmann hat mit Entschließung vom 10. April 1930
gemäß GZ 16 und 24 der Ministerialverordnung vom 28. April 1910,
R .-G .-Bl . Nr . 81, die Stadtbauoberkommissäre Ing . Karl Fichtl und
Ing . Franz Rosenkranz und den Stadtbaukommissär Ing . Alfred Valentini
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zu Mitgliedern der Automobilprüfungskommission für das Land Wien
und zu Prüfungskommissären zur Vornahme der Führerprüfung für Kraft¬
fahrzeuge im Amtsbereich des Landes Wien bestellt.

Kvnzessionsgcsuchc für neue öffentliche Apotheken.
Bciin Magistrate Wien als Amte der Wiener Landesregierung

haben um die Erteilung der Konzession znm Betriebe neu zu errichtender
öffentlicher Apotheken angcsucht:

Kux . ptmriu . Friedrich B a u d i s ch, wohnhaft 3 . Hcgergasse 9,
für die Standorte : 2. Bezirk:  Schüttaustraße von der Wagramer Straße
an einschließlich des Gcmeindebaucs . 3. Bezirk:  Häuserblock , begrenzt
von der Banmgasse , Rabcngasse , Hamburger Straße , Leonhardgasse beider¬
seits samt den hievon eingeschlostencn Gassen und Straßen einschließlich
aller dort befindlichen Eckhäuser. 12. Bezirk:  Gebiet begrenzt von der
Längenfeldgasse beiderseits , Eichcnstraße , Malfatttgasse und Rothkirchgasse
einschließlich der inliegenden Gassen. 15. Bezirk:  Markgraf Rüdiger-
Straße von der Hütteldorfer Straße bis zum Kricmhildplatz . 17. Bezirk:
Clemens Hofbauer -Platz zur Gänze.

ölnA. iilinrm . Franz Wratschko,  wohnhaft 9. Licchtcnsteinstraße
Nr . 130, für die Standorte : 1. Bezirk:  Kärntnerstraßc und Wiedner
Hauptstraße beiderseits von der Giselastraße , beziehungsweise Elisabeth-
straßc bis zur Paniglgassc . 2. Bezirk:  Schiffamtsgasse und Große Pfarr-
gasse beiderseits zur Gänze . 3. Bezirk:  Häuserblock begrenzt von der
Baumgaße , Rabcngaste , Hamburger Straße , Lconhardgasse beiderseits samt
den von diesen Gassen und Straßen cingeschlosscnen Neubauten einschließ¬
lich aller dort befindlichen Eckhäuser. 5. Bezirk:  Sicbcnbrunncngassc
beiderseits zwischen der Stöbergasse »nd der Dichlgasse . 7. Bezirk:
Ncustiftgasse beiderseits von der Schottenfcldgasse bis zum Lcrchcnfeldcr
Gürtel und Kaiserstraße beiderseits von deren Beginn bis zur Westbahn-
straße . 9. Bezirk:  Gebiet begrenzt vom Schlickplatz, Türkcnstraße,
Licchtensteinstraße , Kolingasse ; die drei letztgenannten Straßen beiderseits.
10. Bezirk:  Erlachgassc beiderseits von der Jagdgassc bis zur Wald¬
gaffe, Favoritenstraße beiderseits von der Alpcngasse bis zur Grenzacker¬
gaffe und Triestcr Straße beiderseits von der Jnzersdorfer Straße bis zur
Wienerbcrgstraßc und letztere bis zur Draschcgaffc, einschließlich aller mit
den neuen Gemeindehäusern gebildeten in die Wicnerbcrgstraße ein¬
mündende » Gaffen . 12. Bezirk:  Breitcnfurter Straße beiderseits von
der Hoffingcrgaffe bis zur Biedermanngasse . 14./15 . Bezirk:  Sechs¬
hauser Gürtel und Mariahilfer Gürtel von der Ullmannstraße bis zur
.Haidmannsgasse . 15. Bezirk:  Häuserblock begrenzt von der Hütteldorfer
Straße , Pouthongasse , Alliogaffe , Gunthcrstraße , Kricmhildplatz und
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Markgraf Rüdiger -Straße ; die Begrenzungsgassen einschließlich des Kricm-
hildplatzes beiderseits , samt den inliegenden Gebieten.

Inhaber von bestehenden öffentlichen Apotheken, welche die
Existenzfähigkeit ihrer Apotheke gefährdet erachten, können ihre Ein¬
sprüche  gegen die Neuerrichtung dieser öffentlichen Apotheken in der
Frist von vier Wochen,  vom Tage der Verlautbarung dieser Kund¬
machung im Amtsblatt «: der Stadt Wien an gerechnet, beim Magistrate
Wien , Abteilung 13, mündlich oder schriftlich cinbrinacn . Später eiu-
langende Einsprüche werden nicht in Betracht gezogen. (M .Abt . 13, 1165,
2285/30 ).

Dienstesentlassung.

Der Nachtwächter der Lungenheilstätte Baumgartner Höhe
Josef Graf,  der unbekannten Aufenthaltes ist, wird seines Dienstes
bei der Gemeinde Wien gemäß § 29 und 8 85 , Absatz 1, lit . a der
allgemeinen Dienstordnung verlustig erklärt und entlassen , weil er
der im Amtsblatte Nr . 20 vom 8 . März 1930 an ihn gerichteten
Aufforderung zum Dienstantritt innerhalb der sechswöchigen Frist
nicht Folge geleistet hat . (M .Abt . 1 . 2551 .)
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6Ielctri8cke Kolcomot ,von , ZLkneepklüM tür l̂ otorva ^en unä ^ nüange-
sciineepklüge , Xu8rü8tunAen tür elelctr>8cke 6atlnsn . — 8 per >aI-
Lrtilcol:  8tromadnekmsr aller ^rt tür Klein-, 8traöen - unä
Vollbaknen , ln8be8oncler8 6^radU^eI-Onterxe8lLl >e Patent Oc>lcleb.'.nci.

XVÎ IV I., fpiLvkrictt8nr7X88L 4
IEN1 'k5I8L » iri61 ' : LON/lp ? - 661-518? !- . : 6 -29-5-20 861 - 16

XV6PK6 151 V051EI1 '2 . 61865161-2 , 60N5I8V0P6 , 601 ^ 65,661 - 0,
KI5lO66 ? 0 , KÜ6I^ LN, Kk-I606 ^L6 , 5160661 - 0 . 86601 -^ 6651,

81'. ? 616I - -6I- 6V65l81 '6I5l . 1VH6V, 2661VV60
88

öraunkotile . 7'roekenkokle . Ki8enerre.
^aknesit . Ouarr . Kalk . 8eklacken-
5teine.

kokei8en . lnsots . voreewalrte klöeke.
2sLLeI (Knüppel ) und Platinen.

8tab - u. Ps85onei5en . Kandei8en . 'krSeer.
0 -Ki8en. Walrdrakt.

Vollbakn -. killen - u. psIdbakn8Lhisnen.
^ 28 Llien und Platten . Weichen und
kreurunxen.

peld - u.WaldbaknvaLen . kunte . Mulden¬
kipper . 1' ran8portLetäÜe . ? örderks8pe >.
Wetterlutten.

kleckkon8truktionen . 6s8eeneratoren.
Outt - und 6a8ventile . KollrLnee.

Kokillen . 8Lurekeste 6etLöe . LtakleuL.
8chmiede8tüeke.
pedern jeglicher ^ rt.
Kukei8en av8 Pluüei8en ülarke ..Pudel " .

au8 8ekvejÜ6i8en Clarke ..^ nker " .

Lk-2 LV0 ^I 88 e Vk8 80 ^v ^ k 87 ^ttl .VV̂ KILe8:

,, ^ Ipine- 81 akl"
Lllelnverksul:k>88n-u.8tsdI-X.-0..Vien.VIII..krieärlcl, Svdmlät-klstr8

Oraktanackritt : 681 ^ 0 . —
8perial8tLKIe . maü - und formbe8tLndlg.

Warmarbeit88tLkle . präge - und Kalt-
preLv/erk 2euL8tLkle, Vauer8täkle tür
Werkreuge 8larker 8chlag - und 81oL-
bean 8pruekung . 8pe2ial 8täkle tür
aeknsidsnde Werkreuge.

KugelIager8tLhle . 8cklagkolben8takl.
2iedei8en8takl . >1ün28tempel8lLKIe,
11oIelten8tLkls . 8ägen8lLhle.

Werk 2eug8täkle . Peilen8täkle . 8tein-
bokr8tähle . 8ek ^ eiL8tLkIe. 8en8en-
und 8lictiei5tLKIe. Klingen -, L1e85er-
und 8ekeren8tLlile.

6ern8precksr : ^ -29-5-40 8erie.
I§adeldeiten8tLdls . krddokrmeiöel und

kut8eti8Lkeren8tLkle . VungLadel8takI.
keureckenrinkenatskl.

Ldrom -l>lickel -8tLkIe kür Kin 82 trkLrtung
und Vergütung tür den Krattwggen -,
plugreug - , Motoren - und 14a8ckinen-
dau.

8onderlegierte kaustLdle . ^ L5cdinvn-
guÜ8tädls.

^utoteder8täkle , 8peri »lteder8tSkle.
8Iattkeder5täkls . WaggontsderLtakl.
Peder8täkls kür jede Vervendungzart.

8iemsn8 -^ artin -() uaUtLt88tükle.
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kclusrcl Zekinrel
lVs8sssinei8örsdieIlling WiSN llt», ^Ü«5SNg. 40  Kszinezsersdiellliiig^

II-U-O-SS VVsiSgSrdsr I.Sn» s SS u-o-v-ss k

MMIMM - »Uli kgM8!i!ik!I'f->IlI'>li8II

2entralbureau : IVion , I . 6 e 2 irk , Wipplinxerslrake k- r . 23
pabrik : Giesing bei Wien » eixenes ^ N8ctiluö8elei8e.

äk ^nmnistnran I-ickt - und Krailbetriede , l ' riebvaZen , kandier - und Orudenloko-
ültltUIIlUliNülvllmoliven , pereonenelektromi bilen , I.sst - und l îeterunxsvvLLen . L.asl-

karren , plantormwaxen . elektrische koste , 1' keaternotdeleucdtune
^dteilunx kür elektrische TuxbeleuetittioL 141

^kl 'kl ^ Ul̂ IQ Wien , V., Hamburger Llraöe I>lr 9
l ^kiimniilnron padio » ^ utomobilbeleuclnung , 1'eleeraptien - und 8ignalanlagen,
K^^UIIlUldlüIvii Klein - und l^otbeleuclnung , kand - und 1asckenlampen etc ., etc.

«»»»»»»»»»» , »»»»»»»« »»« »»»»»»«»»»>» »»»»»»»»«»»« " " " »»»»»» , »»»»«»»»»»»»»»» »»«D»»»»«»»» »»»»»««»»»»««»»»»«»»»»»» »»«»«»»»»»»»»»»»»

Wl^ . I . k̂ IM0 ^ 88L 6. 0 -21-5-95 8Ml ^.
58

»«»»» »»»»»»»»»»»»»»»»»»W,, »» » , » , »»»»»»»«»»»»»»» »»»« »» »»»«»<»«»»»»

ri « »«vvitiii . irkiti .ii
vo« ki »s Lmuro . rii .ni .1

_ OsxrUaclet II VIII 1869
r «l. 0 -46-2-63 . I., Kir. v r «!. 0 -46-2-63.

XUelnl», Illd . d. r Ä»r v . lld . radwt . » > »pli»>t- s »rkv »rll» Im V » I <l » rl »-
ver », » »ntoa , I4«uct>»I«>, Sc^v . Ir , »oo li, 8cat », pr »vlnr LdletI , ItsIIc»

Xo»kSlir »aL «» »>>»r 4rt «ll «» cl Iiollerunze » mit ki»tvf »»vli »ir

— > - üllglitSUIrmstureil

8tern - lVlarlce.

»ikkirL < ; <
Hi » . III. . likmlgmr rü Iklechlil , U- 18 - 5- 55

Armaturen - u . Netallwarenkadrilc LSmtlleks l ' ssrpi ' oilukls , »o «ii« Osckkiscltungs - un «I
Irollsrungsmstsrlal sllsr Nu » » « , ^ spkslts etc.

>V1en , X . , v » viüxL88v 49
Telephon : 0 - 47-5-25 8erle

8M ! - Ü3chDi ! „ kiiliei ' sjll"

NetsIIgielml - ViNWkMerX kigm ömlitkiliiiiz ^ ^ 50 ^ 0 ^ uiss -ss

< tzplizltivliii » », S« Ii» k>iiiq >«ii, 8oIrNöi !l» IiifI« t«r >iiiiiin li. ZlrMliiiui

39
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KImn-

81a61nieäel 'Isxe : Wien , I., XsrnlnerslraLe 63.
50 2vsiAAL8L^äki6. Kontrakenten äer Oemeinäs>Vien Ullä äes Kunil68.

MU

^ »F I i

Kkinklil - fgtil ' lli . MMkIIMt
VIIMUM:

Wien , IH ., tteumsrkt 10
?ernspr . : U- Il -4-61, 11- N -4-62, 11- ll -4-63

2ementiverk : kociaun bei Wien,
«sutpgllLkil <IöI. 0 . p«rg. »Slldsus <7el. S). Lsciiaoll. obsrSslerrvletz

O-lttunxen ü >snilslemmelr »rdoNeii , 8r0ckei >qu»lier , iVtoaumenl «,
Orullea , Mnlsssunxen usv . kotisleinlieierunxell . » le Lorten Orsoil - «
p«>s »Ier »>eine , ksnci - ua6 Orsnrsteine , Orsaitbruciisleine in jeNem ^
(ZuLulum , Lciroiler , 8 »nä , Kiesel . Noirsllxeiverk in » sutdsusen

Tlenkralbüro : IVIsn , IV., ItlnrAsretenstrnüe 30. — lelepbon 6 -29-2-24

Qnton Vlilsrsr' 5ökns
Kau -Iiull 8t 8k!ll 0886 r 6j u. Li86IlIi0ll8lruIiti0ll - iVkrIl8tätt6
Wien , X . , IHsslsr Llrsks 27 2 S Vs , uas .212
^uskütirunZ aller Scliloaser - und LeacblaALrbeiten, 8periali8ten ln
8ctimiecleei8ernen IVencleltreppen und allen 8Lliiniedeei8ernen

81iegen-^ nlagen . so

>»»»»»»»»»»»»««»>»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»«»»»̂

- VLolor ^ L Oo.
» 1VILKI, I., 1VHb? I8LlIOX88lL 14
! 1NNL?nOI>1K-LSo-72. K-L2-0-8S, K-2S-S-SS
z 8«kmis «,s - uni , guvsissrns kökrsn une , kißtings,
i sSmtlicks Ss «,sr,ssr,IKsI kür IVssssr -, vsmpk -, Vss -,
^ « sirungs -, Ksnslisslions - uni , ssnltsrs » nlsgsn.

^1.

8? ^ XIA.I.- LK^ L110PII8:

6IMIM116: - -
^ >3 - 4-6 6 VVIL?<, X!X., 3 38811 ^ 68 ^ 6 -1888 N —15

Oaxer in Wien : IX., branr losek - kalmliok , ? ern-
Lprecker : -1- 14-4-89.

X., iVlLtrleinsäorter-LAknliol, ? ern8preclier : 0 -49-2-27.

ksuuntsvnskmungZossf Iskscr L ( o.
78 Wien.
kureau : XII., livoligasss 32. lei . k--31-4-63, l- -33-3-64.
bagerplatr : XII., Lde>8inn8traöe 5. lei . K-35- 1-6I K-3S-0-52

Qe8 . lV1. 6 . II.

omm6U8 - Iidio ^ olr -x-viro88LiriLi>l 8Livili .lcttelr
lvpedi,8lir ^ 88Lk<6-vtt^ iv -vooo ^ 8. pbelroew ^ oepl

X̂ PIl ^ L : VVILbl. IX.. PO ^ Kl. l.HplQ. 2. lkl . H- I8-5-30 8MIL
?EIK : 1VILN. XXI., VO>i^ 1lk-el .I) M . 8ll ^. 79, lLI .. H-40-3-39

i » LKiro 8VO « Lir OO ^ II » ^ IW
« X r . HVsis

m » w/4. » Itioii » Ir. , NL » ?II0N « Ir , 1, I u
^leclislliscd « Neuerunxeo , System

i » LRiro sroiLL«
S,ld »tltix , LnI »c8I»cllu»r . ksockloser öelried . cierinester -Irdeitsverdrsuck.

Orüöte kexulierlltiixlleit
Künslllede 2ux»nl»Len. liei »el»pel»ev »»»«r LotL»»unei »al»xenI-aklvorrvLrmer.

?er !iiiooM ' LL'!?.̂
porllsnäremeot uo<I l-omLnrement

2en1r »ldvro : Wien , IV., l ôlkrinxefsIrnLe ^ r . 8
kernaprecker Plummer: 11-46-0-72 — 11-46-0-73 — 11-47-3-61

kadrilc slelc1ri8ctier Kabel ,8taNI- u.Kupkervverlre, ^ lctienge8ell8cbalt
HVikli« x/i , « uir » llX8rirxs8k : ii

Llelclriacbe I.ei1unxen : klanke und mollerte Orakte und 8elle
su8 Kupker, Lronre und -lluminium , 8tarlc8trom-6IeikadeI,
lelepkon - und lelegrapben -LIeileabel, ?erntelepbonlcadel.

I8vllerrokre 8amt allem Xubebür.
Vralil8eile tür Mörder- und ^ ukru^ rtVeclce, 8oevle Kraktüber-

tra ^unx. lraZ - und 2ug8eile kür 8eilbaknen , 8cbikk8eile,
8vvvle 8ei !s kür 8ämtliebe Vervendung8rvveclce.

Xllslulgs lr»8 «tsrr «lr:7>Illr vorssrornNt«rlrsllkesls ^rrr - I>e»zr -
kliaen- und 8tstildräb1s , 8taebeldräkte , lVlüdsIiedern, 8tlkten,

8cliulinagel , 8tieke>ei8en. lV1a8cklnnaA6>, Pack8ckl>e88en.8l3d-
eiaen , lealkgetvalrtee 8anciei8en in allen Oreiien und 8tärl<en,
blank , verrinkt , verrinnt und verbleit , kandemen kür Ver-
packunx8rvvecke . izo

l In V. ir n Nrncl <s . U. >Inr VIninIilL r» Ore,-!.

L Oornx » .
VII , K ^ ^ » L « ^ 88 L 27

8ämtlicke Artikel kür Oa8-, >Va88er- undOampklei1unA6n.
köliren aller Art, Klo8ette, 8pülapparate , V̂a8ek-
1i8cbs, kadevvannen , Koklen-Ladeöken, Oa8-Ladeöken,
Automaten , >Va88ererbitrer (8)mtein ? rok. ŝunker8).. 'rni.ncik/iiUiu/vkn̂LNi 'rni.nnnori: ------

LorriU,., Wlnrr . N-22-S-2» 8«rl«

a . M0 » vv55IdI <i . X . 6.
o « n >cr «» i .r » a «» ir

«r sck « ere k4otorls § t « sgen » « <, Omnibusse
wik8 . xx i , 80 «rou,kr7sa « 8r7irQrLk 53
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